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Der Frühling strahlt in den ukrainischen Landesfarben.
Hilfsaktionen im Landkreis finden Sie auf Seite 3.

#standwithukraine

Es blüht in Waldbronn
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Erfolgreiche Zertifizierung: Das Kinderhaus WaldSchatz ist jetzt ein 
„Haus der kleinen Forscher“!

Das Team des „Haus der kleinen Forscher“ Netzwerkes Ett-
lingen zeichnete die Waldbronner Einrichtung zum ersten Mal 
mit einer Urkunde und einer Plakette zum Haus der kleinen 
Forscher aus. Durch ihren täglichen Einsatz ermöglichen die 
pädagogischen Fachkräfte den Mädchen und Jungen eine 
gute frühe Bildung in den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik (MINT) und im Bereich der 
Nachhaltigkeit. Mit der Plakette „Haus der kleinen Forscher“ 
schätzt das Netzwerk Ettlingen das Engagement und die 
Qualität der Arbeit. Die Plakette gibt die Möglichkeit dies 
auch für Eltern, Bildungspartner und andere Interessierte 
nach außen sichtbar zu machen. Wer die Zertifizierungs-
plakette vom „Haus der kleinen Forscher“ am Kinderhaus 
Waldschatz sieht, weiß, dass Kindern dort eine gute frühe 
Bildung in den MINT-Bereichen geboten wird und nachhalti-
ges Handeln eine Rolle spielt. An diesem Ort können Kinder 
ihren eigenen Fragen nachgehen und forschend die Welt 
entdecken.

 
Erzieherinnen und Kinder vom WaldSchatz mit dem neu 
verliehenen Zertifikat.  Foto: A.Horvat

Drei Voraussetzungen zur Zertifizierung waren zu erfüllen: 
1. Forschen im Alltag, als festen Bestandteil der pädagogi-
schen Arbeit, 2. Die Dokumentation der Aktivitäten, Projekte 

und Beobachtungen und 
3. die Teilnahme am Bil-
dungsangebot durch re-
gelmäßige Teilnahme an 
den Workshops.
Das Kinderhaus Wald-
Schatz ist eine sieben-
gruppige Einrichtung in 
Waldbronn-Reichenbach, die Platz für Kinder im Alter von 
sechs Monaten bis zum Schuleintritt bietet. Gerne wird hier 
dem natürlichen Forscherdrang der Kinder im Alltag nachge-
gangen: Seien es die verschiedenen Eigenschaften von Mag-
neten zu erkunden, die Mischung von Farben zu beobachten 
oder den nahegelegenen Wald zu entdecken.
„Im Sommer letzten Jahres haben wir uns einem besonderen 
Projekt gewidmet: Für einen Zeitraum von zwei Wochen zo-
gen vier muntere Hühner in unseren Garten ein. Gemeinsam 
erforschten wir vor allem durch Beobachtungen diese Tiere 
und stellten uns dabei Fragen wie „Sind Hühner wasser-
scheu?“ oder „Warum haben die Eier verschiedene Farben?“ 
Am Ende unseres Projekts hatten wir nicht nur die Hühner 
liebgewonnen, sondern auch eine Menge über sie gelernt,“ 
erläutert Amelie Baron vom Leitungsteam der Einrichtung. 
Die gemeinnützige Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ en-
gagiert sich seit 2006 bundesweit für gute frühe Bildung in 
den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik (MINT) – mit dem Ziel, Mädchen und Jungen 
stark für die Zukunft zu machen und zu nachhaltigem Han-
deln zu befähigen.
Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ engagiert sich bun-
desweit für gute frühe Bildung in den Bereichen Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT), mit dem 
Ziel Mädchen und Jungen stark für die Zukunft zu machen 
und zu nachhaltigem Handeln zu befähigen.
Das Netzwerk Ettlingen ist lokaler Partner der Stiftung und 
unter Leitung von Attila Horvat, Leiter der VHS Ettlingen, 
führen die Netzwerkkoordinatorin Beate Plottke und die Trai-
nerin Ulrike Wolff das Bildungsangebot für pädagogische 
Fachkräfte aus Kitas und Horten in der Region durch. Das 
Netzwerk ist unter bplottke.netzklforscher@web.de erreichbar.
(Text A. Baron, B. Plottke)

Im Landkreis Karlsruhe sind die ersten Flüchtlinge aus der  
Ukraine angekommen

Kreis Karlsruhe. Die Bilder von flüchtenden Menschen aus 
der Ukraine gehen derzeit um die Welt. Die Auswirkungen 
des Krieges werden auch im Landkreis Karlsruhe deutlich. 
So werden am Montagabend die ersten Flüchtlinge aus 
dem Kriegsgebiet in zwei Bussen auch in einer Unterkunft 
des Landkreises Karlsruhe aufgenommen und in der Ge-
meinschaftsunterkunft in Sulzfeld untergebracht. Organisiert 
wurden die Busse und ihre Reise von einem privaten Verein. 
Ihr Weg über die Grenze führte von der Ukraine über Mol-
dawien. Nachdem die kurzfristige Unterbringung in der Stadt 
Karlsruhe nicht möglich war, wurde der Landkreis Karlsruhe 
angefragt. Dieser hat umgehend seine Aufnahmebereitschaft 
signalisiert. Der Kontakt kam über die ehemalige Staatsse-
kretärin Katrin Schütz zustande.
Dass für diesen Fall Kapazitäten bereitstehen und weitere 
geschaffen werden sollen, verdeutlichte Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel erst vor wenigen Tagen gegenüber den 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der kreisangehörigen 
Kommunen. Die Vorbereitungen, die bereits Ende der ver-
gangenen Woche präventiv für die Aufnahme von Geflüch-
teten getroffen wurden, haben sich bewährt. Der Landkreis 
rechnet damit, dass in naher Zukunft weitere Geflüchtete 
ankommen, und stellt sich dafür auf.

Neben der Unterbringung durch die öffentlichen Aufgaben-
träger sind auch private Initiativen im Landkreis bei der 
Flüchtlingsaufnahme aktiv: In Stutensee sind darüber am 
Wochenende die ersten 45 Personen aus der Ukraine an-
gekommen.

Eine Unterbringung durch Privatpersonen ist ausdrücklich 
möglich und auch gewünscht. Für diejenigen, die nicht auf 
diese Weise unterkommen, sorgt der Staat: Das Regierungs-
präsidium weist den Landkreisen die Geflüchteten zu. 

Das Landratsamt Karlsruhe kann kurzfristig bis zu 250 Plätze 
in vorläufiger Unterbringung zur Verfügung stellen und be-
reitet weitere Unterkünfte vor. In den Städten und Gemein-
den können Plätze in der Anschlussunterbringung genutzt 
werden. 

Um die Verteilung europa-, bundes- und landesweit ordnen 
zu können, müssen alle Menschen erfasst werden. Deshalb 
ist es wichtig, dass alle Flüchtlinge bei den unteren Aus-
länderbehörden – sprich bei Großen Kreisstädten in den 
Rathäusern beziehungsweise dem Landratsamt für die kreis-
angehörigen Gemeinden – gemeldet und registriert werden.
(Text Landratsamt Karlsruhe)
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Ukraine-Krieg:  
Waldbronn bereitet Hilfe für Flüchtende vor

Der Angriff Russlands auf die Ukraine 
hat uns alle erschüttert. Die Gemeinde 
Waldbronn verurteilt den Angriff auf das 

Schärfste und bereitet sich auf die Hilfe für Flüchtende 
vor. Laut UN sind bereits über 500.000 Menschen auf 
der Flucht vor dem Krieg in der Ukraine. Die ersten 
Menschen sind bereits bei Verwandten oder Bekannten 
in Deutschland untergekommen.
Es haben sich verschiedene Initiativen gebildet, die Hilfs-
güter in die Nachbarländer der Ukraine senden. Der 
Landkreis Karlsruhe hat betont, dass es wichtig sei, diese 
Hilfslieferungen zu koordinieren. Dementsprechend wäre 
es sinnvoll, dass nicht jede Gemeinde zusätzlich eige-
ne Initiativen startet. Die Gemeindeverwaltung hat daher 
entschieden, Angebote für Hilfsgüter über die Stadt Ett-
lingen abzuwickeln. Nähere Infos hierzu finden Sie auf  
www.ettlingen.de/hilfstransport2022.
Das Landratsamt Karlsruhe bittet dringend darum, dass 
sich alle Flüchtenden aus der Ukraine bei der Auslän-
derbehörde registrieren. Nur so können Asylbewerberleis-
tungen, die auch die medizinische Versorgung beinhalten, 
gewährt werden. Gerade in der laufenden Pandemie ist 
der Zugang zur Gesundheitsversorgung wichtiger denn 
je. Sollten Sie Geflüchteten bereits eine Unterkunft ge-
währt haben, vereinbaren Sie bitte für die Registrierung 
einen Termin bei der Ausländerbehörde. Informationen 
zur Terminvereinbarung entnehmen Sie bitte direkt der 
Seite des Landkreises, www.landkreis-karlsruhe.de/
Service-Verwaltung/Service/Anliegen-online-erledigen/
Terminreservierung/Ausländerbehörde.
Sollten Sie über Wohnraum verfügen, welchen Sie vorü-
bergehend für Flüchtende aus der Ukraine zur Verfügung 
stellen wollen, können Sie das unter Nennung der Wohn-

raumgröße, Ausstattung, 
näheren Beschreibung 
sowie den Konditionen 
an die Gemeinde unter 
gemeinde@waldbronn.de 
oder 07243/609-151 mit-
teilen. Wir werden uns bei 
Ihnen melden, sobald ent-
sprechende Personen zur 
Unterbringung in Wald-
bronn bekannt sind.
Gleichzeitig können Sie 
auch Flüchtende melden, die nach Wohnraum suchen. 
Wir versuchen, die Vermittlung vom Wohnraum zu über-
nehmen. Wollen Sie sich darüber hinaus engagieren, um 
den Flüchtenden das Ankommen in Waldbronn zu er-
leichtern, oder Ihre Sprachkenntnisse zur Verfügung stel-
len, dann melden Sie sich gerne ebenfalls unter gemein-
de@waldbronn.de oder beim AK Asyl „Willkommen für 
Fremde“ unter willkommenfuerfremde@waldbronn.de.
Nicht zu vergessen sind weiterhin die Aufnahmen von 
Flüchtlingen und Asylbewerbern aus anderen Ländern. 
Dieser Verpflichtung muss die Gemeinde parallel nach-
kommen. „Wir können gemeinsam mit hoffentlich be-
reitgestelltem privaten Wohnraum den bevorstehenden 
Flüchtlingsstrom gut bewältigen“, so Hauptamtsleiter 
Reinhold Bayer, nachdem am 3.3.2022 erstmals der 
Waldbronner Krisenstab zum Ukraine-Krieg getagt hat.
Die katholische Kirche hat uns zudem darauf hingewie-
sen, dass jeden Abend in der Herz-Jesu-Kirche eine 
Friedensgebet stattfindet. Ebenso findet jeden Donners-
tag um 18.30 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet vor 
der Kirche in Busenbach statt.

Appell an alle Hundebesitzer
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit 
hat auch die Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere 
begonnen. Während der Brut- und Aufzuchtzeit 
des Nachwuchses benötigen die wildlebenden 
Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und Ruhe.

Es wurden aktuell leider mehrfach Hunde ge-
sichtet, die ohne Aufsicht mitten im Wald Wild 
aufgescheucht und gehetzt haben.

Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter 
appellieren an die Einsicht und das Verantwor-
tungsbewusstsein aller Hundehalterinnen und 
Hundehalter.

Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wie-
sen und Äckern auf den Wegen.

In diesem Zusammenhang weisen wir aus-
drücklich darauf hin, dass im Außenbereich, 
auf landwirtschaftlichen Grundstücken und im 
Wald, Hunde ohne Begleitung einer Person, die 
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei herumlaufen dürfen.

Öffnungszeiten an den  
Biosammelstellen
Die Öffnungszeiten an den Biosammelstellen werden 
erweitert.

Diese gelten ab Freitag, 1. April:
Ermlisgrund ganzjährig
Dienstag  14-16 Uhr
Samstag  11-16 Uhr
Etzenrot Wiesenfesthalle
Winterzeit 1. November bis 31. März
Samstag  14-16 Uhr
Sommerzeit 1. April bis 31. Oktober
Samstag  14-18 Uhr

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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„Soziale Senioren“ des TSV Reichenbach übergaben Spenden -  
Über 80 000 Euro in 30 Jahren gesammelt

„Wir sind froh, dass wir wieder etwas austeilen können“, 
betonte Berthold Horsch, der Vorsitzende der Sozialen Seni-
oren des TSV Reichenbach bei der Spendenübergabe. Ins-
gesamt konnten trotz der Widrigkeiten durch die Pandemie 
rund 5000 Euro verteilt werden.
3700 Euro gingen an die Jugend des TSV, wo derzeit über 
200 Jugendliche in einer Spielgemeinschaft mit Busenbach 
betreut werden, wie Jugendleiter Martin Steigert bei seinen 
Dankesworten sagte. 500 Euro gingen als Dank für Unter-
stützung an die Bäckerei Nussbaumer für ihr Indien-Projekt, 
je 200 Euro erhielten das Rote Kreuz Reichenbach und die 
Caritas-Tagespflege Waldbronn. Tradition ist auch, dass vor 
Weihnachten Bedürftige und Kranke in Waldbronn besucht 
und mit einem Präsent bedacht werden. Dafür, so Horsch, 
wurden annähernd 300 Euro aufgewendet.
Die Spendenübergabe soll auch die Gelegenheit sein, auf 
die Geschichte der Sozialen Senioren zurückzublicken, die in 
Reichenbach besser bekannt sind als „TSV Rentnerstamm-
tisch“, der sich immer freitags in der TSV Clubgaststätte 
trifft. 2012 wurden sie über ihre Heimatgemeinde hinaus be-
kannt, als sie bei einem Volksbank-Wettbewerb den „Großen 
Stern in Bronze“ gewannen.
Aber nicht nur zum Großen Stern haben die „Sozialen Se-
nioren“ beigetragen. Sie hatten auch wesentlichen Anteil 
daran, dass der TSV Reichenbach im Jahr seines 100. Ju-
biläums die Sportplakette des Bundespräsidenten in Berlin 
entgegennehmen durfte, den der damalige Bundespräsident 
Horst Köhler verlieh. Eines der durchschlagenden Argumente 
war damals auch die durch Senioren unterstützte Arbeit mit 
über 500 Jugendlichen.
Und so begann alles: 1992 gründeten Albert Hirth und Karl 
Lichtenberger den Stammtisch. Schwung kam durch Kurt 
Vogel hinein, der neben den Nachmittagen mit steigender 
Teilnehmerzahl auch Ausflüge organisierte. Der Beginn lag 
aber früher, wie bei einer Runde mehrere langjährige Teil-
nehmer betonten. Ausgangspunkt war wohl Erich Ohl, der 
den Stammtisch anregte und immer einen Clown als „Spar-
schwein“ auf dem Tisch stehen hatte. Mit dem Inhalt wurde 
die Jugend unterstützt.
Zuerst waren es vier bis fünf TSV-Freunde, die sich freitags 
trafen. Die gemütliche Atmosphäre sprach sich herum, und 
die Zahl der Teilnehmer wuchs stetig. Vor Corona kamen an 
Freitagen oft 40 TSVler und mehr zum Stammtisch zusam-
men und fütterten das Sparschwein. Dabei wird von alten 
Zeiten geplaudert und natürlich auch das letzte Spiel des 
TSV Reichenbach kritisch unter die Lupe genommen.
An den Ausflügen in die nähere und weitere Umgebung 
nahmen oft 70 bis 80 Senioren teil, versicherten Emil Störr 

und Theo Müller, die lange bei den Sozialen Senioren den 
Takt vorgaben. Höhepunkte waren immer das jährliche Kes-
selfleischessen in Neupotz und die Herbstausflüge mit wech-
selnden Zielen. Ein Höhepunkt war ein Gottesdienst in der 
Klosterkirche Gengenbach für die Verstorbenen. Dazu brach-
ten die Stammtischler nicht nur mit Franz Bastian, übrigens 
damals auch Stammtischmitglied, ihren eigenen Pfarrer mit, 
der damalige TSV-Vorsitzende Bernhard Becker fungierte als 
Messdiener, die damaligen Vorsitzenden Theo Müller und 
Emil Störr versahen das Lektorenamt.
Rund 80 000 Euro sind in den 30 Jahren zusammenge-
kommen. Ein Großteil davon ging an die TSV-Jugend, die 
in der Regel einen Scheck über mehr als 3000 Euro bei 
der jährlichen Weihnachtsfeier erhielt. Auf Initiative des ehe-
maligen Organisators Kurt Vogel werden in allen Ortsteilen 
Waldbronns in der Vorweihnachtszeit Alte, Kranke und Be-
dürftige besucht und mit einem Präsent bedacht, dessen 
Inhalt oft von ortsansässigen Geschäften gestiftet wurde, 
„wo nötig, wird auch ein Geldbetrag dazugelegt“, so Emil 
Störr in einem Gespräch. Einbezogen in diese Aktion ist 
seit mehreren Jahren auch die Caritas-Tagespflege im Rat-
hausmarkt, die das Geld für Ausflüge mit ihren Tagesgäs-
ten verwendet. Auch Richard Nussbaumer erhielt als Dank 
für seine Unterstützung Zuwendungen für sein Projekt der 
Container-Bäckerei in Indien.
(Text Helmut Zahnleiter)

 
Spendenübergabe der Sozialen Senioren des TSV Reichen-
bach: (v.li.) Bürgermeister Franz Masino, Kurt Liebich (2. 
Vorsitzender), Bruno Riehm, Richard Nussbaumer, Vorsit-
zender Berthold Horsch, TSV Jugendleiter Martin Steigert.
 Foto: Helmut Zahnleiter

Im Gemeinderat notiert

Grünes Licht für weiteres Verkehrskonzept in 
Waldbronn 
Der Gemeinderat legte in seiner jüngsten Gemeinderats-
sitzung vom 23.02.2022 Verkehrsziele für Waldbronn fest. 
Gleichzeitig soll die Verwaltung ein entsprechendes „Pflich-
tenheft“ erarbeiten, welches als Grundlage für ein Verkehrs-
konzept gelten soll. Ein Planungsbüro soll zur weiteren Un-
terstützung herangezogen werden.
Nick Lamprecht, stellvertretender Hauptamtsleiter, stellte die 
Verkehrsziele in der Sitzung vor. Dazu gehören unter an-
derem die Stärkung der Radinfrastruktur, die Stärkung der 
E-Mobilität und anderer klimafreundlicher Mobilitätsformen, 
eine Parkraumbewirtschaftung (Parkgebühren) und die In-
tensivierung der Geschwindigkeitsstrategie (Blitzer). Darüber 
hinaus soll der ÖPNV unter anderem durch „My Shuttle“ 
gestärkt werden und der barrierefreie Ausbau von Wegen, 
so Lamprecht.

Viele Problempunkte sind in der Vergangenheit bereits ange-
gangen worden, so beispielsweise die Parkraumbewirtschaf-
tung durch Parkzonen etwa in der Kronenstraße oder in der 
Hohbergstraße. Des Weiteres seien auch die Blitztermine 
erhöht worden („keiner soll sich sicher fühlen“).
Mit Blick auf die einzelnen Ziele ist ein Vorrangnetz mit Rad-
fahrachsen in allen drei Ortsteilen geplant. Hier sollen Maß-
nahmen umgesetzt werden, um die Radmobililtät zu fördern. 
Angedacht ist auch Bevorzugung von E-Autos beim Parken 
und weitere Parkraumregulierungen. Strittig ist allerdings, ob 
kostenloses Parken von E-Autos notwendig ist. Dennoch 
unterstützen die Fraktionen das ganzheitliche Verkehrskon-
zept. Dass die Bürgerinnen und Bürger bei diesem Thema 
mitgenommen werden, ist ebenfalls allen Räten wichtig.
Bereits im Mai soll ein Planungsbüro mit der weiteren Aus-
arbeitung beauftragt werden, so dass mit ersten Ergebnissen 
Ende des Jahres bzw. Anfang nächsten Jahres gerechnet 
werden kann.
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                                 Feuerwaldis                                   Rätsel 

                                           
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas und Opas 
 
Ich hoffe, ihr habt die Ferien 
auch ohne Faschingsumzug gut 
überstanden. Diese Woche ist  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Rätselwoche. Mal sehen, wie gut 
ihr eure Heimat kennt. Denn die 
Fragen drehen sich alle rund um 
das Thema „Meine Gemeinde 
Waldbronn“. Wenn ihr das 
Rätsel gelöst habt, erhaltet ihr 
die Lösung. Viel Spaß!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
Redaktion Tanja Feller 
kinderseite@waldbronn.de
 
 

13.  Ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche. 
14.  Wie viele Spielplätze gibt es in Waldbronn? 
15.  Wie viele Tausend Einwohner hat Waldbronn? 
16.  Was ist das Waldbronner Schwalbennest? 
17.  Die Schule in Etzenrot heißt ... 
18.  Welches Symbol auf Waldbronns Wappen steht für 
        Etzenrot? 
19.  Wo kann man in Waldbronn Minigolf spielen? 
20.  Altpapier, Kunststoff und Verpackungen gehören in die ... 
        Mülltonne. 
21.  Die Waldbronner Kinderseite erscheint alle ... Wochen. 
22.  Wer vertritt die Interessen von Waldbronns Kindern und 
        Jugendlichen? 
23.  Wie viele Schulen gibt es in Waldbronn? 
24.  Hier kann man im Winter Schlittschuh laufen. 
25.  Kooperation mit Ettlingen zum Instrumente lernen.

1.    Ein großes Wasser in Waldbronn. (runter) 
2.    Waldbronn ist ein ... . (rüber) 
3.    Beim Tierrätsel der Kinderseite kann man immer wieder 
       Freikarten in den ... gewinnen. 
4.    Welche Farbe hat Waldbronns Kinderseite Maskottchen? (ue) 
5.    Wie heißt unser noch bis Mai amtierender Bürgermeister? 
6.    Er ist der zweitgrößte und zugleich zweitkleinste Ortsteil von 
       Waldbronn; Etzenrot und Neurod zählen zusammen. (runter) 
7.    Welche Farbe haben die Laternen in Waldbronn? (rüber) 
8.    Freizeitangebot der Waldbronner Gemeinde in den 
        Sommerferien – so Corona will. (runter) 
9.    Wie heißt das Maskottchen der Waldbronner Kinderseite? 
10.  Aus wie vielen Dörfern besteht Waldbronn? 
11.  Frisches Obst und Gemüse gibt es auf dem ... 
12.  Das Waldbronner Freibad ist solarbeheizt. Das bedeutet, man  
        nutzt die Wärme der ... 

Ö 

Feuerwaldis Rätsel
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Unsere besonderes Angebote 
Salzkugel-Gesichtsbehandlung Sensitive 
Reinigung, Peeling, Bedampfen, Ausreinigen, sanfte Gesichts-
massage mit Salzkugeln und wertvollem Gesichtsöl 
60 Minuten                  62 Euro 
  
Meersalz-Peeling und Massage 
Meersalz-Körperpeeling—entschlackend, reinigend und vitali-
sierend mit anschließender klassischer Massage 
60 Minuten                  66 Euro  
 

 

Salz ist Leben: Unsere Tote-Meer-
Salzgrotte darf wieder öffnen 

 

Endlich!  Am kommenden Montag, 14. März dürfen wir 
unsere Tote-Meer-Salzgrotte wieder öffnen.  
Viele haben den regelmäßigen Besuch in der Salz-
grotte sehr vermisst, ist hier doch immer DURCHAT-
MEN  angesagt. Das Salz, das aus dem Toten-Meer 
gewonnen wird hat nämlich ganz besondere Eigen-
schaften: 
Im Gegensatz zum Berg- bzw. Steinsalz verfügt es 
über eine hohe Löslichkeit und hat aufgrund seiner 
einzigartigen chemischen Zusammensetzung eine 
besondere Wirkung. Und weil die  Luftfeuchtigkeit bei 
maximal 40 % liegt und die Raumtemperatur ange-
nehme 23°C beträgt, ist ein Aufenthalt gerade für 
Menschen mit  akuten und chronischen Atemwegser-
krankungen wie z.B. Asthma oder Allergien sehr an-
genehm. Auch bei Neurodermitis oder Stress- und 
Erschöpfungssymptomen wird ein Besuch der Salz-
grotte empfohlen. 
Einen Termin reservieren kann man in unserem Ser-
vice Center in der Albtherme Tel.: 07243/5657-0.  
Also schnell ein Plätzchen reservieren! 
 

Die Aufenthaltsdauer in der Salzgrotte beträgt 45 Mi-
nuten; Einlass ist jeweils zur halben Stunde 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 
 
 
 
 

einzigartigen chemischen Zusammensetzung eine 
besondere Wirkung. Und weil die  Luftfeuchtigkeit bei 
maximal 40 % liegt und die Raumtemperatur ange-
nehme 23°C beträgt, ist ein Aufenthalt gerade für 
Menschen mit  akuten und chronischen Atemwegser-
krankungen wie z.B. Asthma oder Allergien sehr an-

und 
Erschöpfungssymptomen wird ein Besuch der Salz-

Einen Termin reservieren kann man in unserem Ser-

Die Aufenthaltsdauer in der Salzgrotte beträgt 45 Mi-

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 

Salz ist Leben: Unsere Tote-Meer-
Salzgrotte darf wieder öffnen

Unsere besonderes Angebote
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn  10.03.
1,1-cbm-Container  18.03.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  17.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  11.03.
Schadstoffsammlung
Reichenbach  Parkplatz Kurhaus – 10:25 Uhr - 11:25 Uhr
Busenbach  Parkplatz Freibad – 10:30 Uhr - 11:30 Uhr
Etzenrot  Jahnstr./Esternaystr. – 11:40 Uhr - 12:10 Uhr
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.  19.03.2022 14.00 Uhr - 16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  02.04.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik – Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag   14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  14 bis 16 Uhr
Samstag  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Fr, 11.03.2022 19:00 
Jahreshauptversammlung 2021/ 2022  
Clubhaus FC Busenbach Albhöhe
Im Beckener 17, 76337 Waldbronn 
Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V. 

Fr, 11.03.2022 19:30 
Mitgliederversammlung   
TSV Etzenrot 

Mi, 16.03.2022 17:00 
Sitzung Ausschuss für Umwelt und Technik  
Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2
76337 Waldbronn, Gemeinde Waldbronn 

Mi, 16.03.2022 19:00 
Mitgliederversammlung 2022  
Wanderheim Schwarzwaldverein Waldbronn
Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn, malt'n'more e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwort-
lich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 16.03.2022 um 17:00 Uhr in den Großen Saal 
im Kurhaus, Etzenroter Straße 2 ein.

Aufgrund der Corona-Pandemie wird diese Sitzung als 
virtuelle Sitzung stattfinden. Hierzu werden die Aus-
schussmitglieder per Videokonferenz in den Großen 
Saal im Kurhaus, Etzenroter Straße 2, zugeschalten. Die 
Zuhörer*innen können den Verlauf der öffentlichen Sit-
zung per Teilnehmer einer Videokonferenz aus dem Gro-
ßen Saal im Kurhaus verfolgen.Zutrittsvoraussetzung ist 
die sog. 3G-Regel (genesen, geimpft oder getestet).Bitte 
beachten Sie die Maskenpflicht, sowie die allgemeinen 
Abstands- und Hygienevorschriften.  

Sitzungsunterlagen sind, soweit möglich, im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Franz Masino
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Verkehrskonzept 2022 - Pflichtenheft
2.  Vorstellung zu den verkehrlichen Möglichkeiten  

in der Pforzheimer Straße
3. Sonstiges und Bekanntgaben

Bekanntgabe der Alters-/Ehejubiläen im  
Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wöchentlich bekannt.
Diejenigen Alters-/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und in den BNN genannt werden wollen und dies noch nicht bei 
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“ rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben.

--------l---------------------------------------------------- hier abtrennen ---------------------------------------------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Waldbronn und in den BNN abzusehen.

Zu- und Vorname

...............................................................................................................................................................................................................

Straße

...............................................................................................................................................................................................................

Geburtstag

...............................................................................................................................................................................................................

Waldbronn, den ...............................................   Unterschrift ...........................................................................................................

Im Gemeinderat notiertDas Bürgerbüro informiert:
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Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2019 wird gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) wie folgt festgestellt: 

Verwaltungs- Vermögens- Gesamthaushalt
haushalt SBT.1 haushalt SBT.2 SBT.1+2

1. Soll-Einnahmen 39.760.367,54 € 8.772.326,30 € 48.532.693,84 €
2. Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 0,00 €
3. Zwischensumme 39.760.367,54 € 8.772.326,30 € 48.532.693,84 €
4. ab: Haushaltseinnahmereste VJ 0,00 € 2.222.000,00 € 2.222.000,00 €
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 39.760.367,54 € 6.550.326,30 € 46.310.693,84 €

6. Soll-Ausgaben 39.760.367,54 € 11.086.326,30 € 50.846.693,84 €
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 € 0,00 €
8. Zwischensumme 39.760.367,54 € 11.086.326,30 € 50.846.693,84 €
9. ab: Haushaltsausgabereste VJ 4.536.000,00 € 4.536.000,00 €
10. Bereinigte Soll-Ausgaben 39.760.367,54 € 6.550.326,30 € 46.310.693,84 €

11. Differenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 €
12. Abgänge an
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 € 1.951.000,00 € 1.951.000,00 €
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 € 3.395.224,78 € 3.395.224,78 €
13. Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 € 0,00 € 0,00 €
14. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO 0,00 € 0,00 € 0,00 €

(VGL. § 23 SATZ 2 GemHVO)

Die Jahresrechnung 2019 wird zur überörtlichen Prüfung bereitgestellt.

Waldbronn, den 23.02.2022

gez. Masino gez. Thomann
Bürgermeister Gemeindekämmerer

Feststellung der Jahresrechnung 2019
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 23.02.2022
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Aktiva Vermögensrechnung

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme  Endbestand
€ € € €

0 Anlagevermögen
01 Kostenrechnende Einrichtungen
011 Sachanlagen 32.294.444,71 3.160.085,20 2.971.601,11 32.482.928,80
012 Finanzanlagen 3.298.336,67 0,00 0,00 3.298.336,67
02 Verwaltungsvermögen
021 Sachanlagen 32.591.472,49 6.831.350,43 2.980.332,92 36.442.490,00
022 Finanzanlagen 59.564,84 50,00 0,00 59.614,84
05 Ausgleichsposten für nicht erfasste Sachanlagen

Zwischensumme 68.243.818,71 9.991.485,63 5.951.934,03 72.283.370,31

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen
Haushaltsausgabereste (noch nicht verwendetes
Deckungskapital)  * 4.536.000,00 4.536.000,00 0,00

Zwischensumme 72.779.818,71 5.455.485,63 5.951.934,03 72.283.370,31

2 Geldanlagen
21 Einlagen bei Kreditinstituten 1.000.000,00 2.000.000,00 2.750.000,00 250.000,00
22 Bauspareinlagen
23 Wertpapiere als Geldanlage
24 Darlehensforderungen als Geldanlage 500.000,00 623.900,00 550.000,00 573.900,00
29 Sonstige Geldanlagen 

Eigenbetrieb Kassenvorgriff 0,00 147.078,87 147.078,87

3 Forderungen aus inneren Darlehen

4 Forderungen aus laufender Rechnung
41 Kasseneinnahmereste einschließlich Abgrenzungsreste 804.498,47 22.320,88 826.819,35
42 Haushaltseinnahmereste 2.222.000,00 2.222.000,00 0,00
43 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Kassenbestand 10.057.329,07 9.134.491,57 10.057.329,07 9.134.491,57

Summe 87.363.646,25 15.161.276,95 19.309.263,10 83.215.660,10

* nur Vermögenshaushalt

zum 31. Dezember 2019 Passiva

Bezeichnung Anfangsbestand Zunahme Abnahme  Endbestand
€ € € €

5 Deckungskapital
51 Objektbezogenes Deckungskapital für

kostenrechnende Einrichtungen
511 Beiträge u.ä. Entgelte 1.775.555,91 4.271,08 72.643,22 1.707.183,77
512 Zuweisungen und Zuschüsse 3.520.356,93 149.785,87 109.254,55 3.560.888,25
52 Objektbezogenes Deckungskapital für

Einräumung von Dienstbarkeiten 511,29 0,00 0,00 511,29
521 Beiträge u.ä. Entgelte 6.725.991,21 0,00 0,00 6.725.991,21
522 Zuweisungen und Zuschüsse 4.977.735,68 518.597,95 333.135,42 5.163.198,21
53 Kredite 14.956.260,50 625.426,00 14.330.834,50
54 Innere Darlehen
55 Kreditähnliche Rechtsgeschäfte (LeasingLeibrente)
56 Sonstiges Deckungskapital 38.601.407,19 8.509.242,82 6.315.886,93 40.794.763,08

7 Abgrenzung zum Deckungskapital
71 Haushaltseinnahmereste (noch nicht eingegangenes

Deckungskapital) 2.222.000,00 2.222.000,00 0,00
72 Fehlbeträge (Vorjahre und lfd. Jahr)

Zwischensumme 72.779.818,71 6.959.897,72 7.456.346,12 72.283.370,31

8 Rücklagen/sonstige Geldvermögensbindungen
81 Allgemeine Rücklage 8.925.715,59 2.246.754,98 11.172.470,57
82 Sonderrücklagen
83 Sondervermögen in Geld
84 Sonstige Geldanlagen 

Verbindlichkeit an Eigenbetrieb  Kassenbestand 242.607,66 147.078,87 389.686,53 0,00
85 Festgeldanlagen Kämmereivermögen  0,00 0,00

9 Verpflichtungen aus laufender Rechnung
91 Kassenausgabereste einschließlich Abgrenzungsreste 879.504,29 1.119.685,07 240.180,78
92 Haushaltsausgabereste 4.536.000,00 4.536.000,00 0,00
93 Kassenkredite
94 Kassenvorgriff

Summe 87.363.646,25 9.353.731,57 13.501.717,72 83.215.660,10

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von FR, den 11.03.2022 bis einschließlich MO, den 21.03.2022,zur Einsichtnahme beim 
Bürgermeisteramt Waldbronn, Marktplatz 7, im Foyer (Erdgeschoss) des Rathauses, während der üblichen Dienststunden, öffentlich aus. Bitte melden Sie sich 
zur Einsichtnahme an der Pforte des Rathauses, damit Ihnen die Rathaustüre geöffnet wird. Der Zutritt ist nur mit einem 3G Nachweis möglich. Es gilt eine 
FFP2Maskenpflicht für Besucherinnen und Besucher.
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Festlegung der Verkehrsziele
Bereits bei der zurückliegenden AUT-Sitzung hatte Nick 
Lamprecht, Ordnungsamt, die Ziele für Mobilität und Ver-
kehr vorgestellt. Nach der Empfehlung des AUT hat nun 
der Gemeinderat dazu die Leitlinien festgelegt. Neben der 
Stärkung der Radfahrinfrastruktur sind die bestehenden 
Verkehrs- und Stellflächen ebenso mitbedacht, wie die 
Stärkung der E-Mobilität, Überlegungen zur Parkraumbe-
wirtschaftung und schlussendlich die Intensivierung der 
Geschwindigkeitsüberwachung. Weitere Punkte sind die 
Intensivierung des ÖPNVs und der barrierefreie Ausbau der 
Wegeinfrastruktur. Die CDU-Fraktion hatte bereits 2018 für 
den Teilbereich des ruhenden Verkehrs ein Konzept gefor-
dert. In einzelnen Teilschritten (z. B. Ostendstraße, Kronen-
straße, Hohbergstraße) wurden bereits Parkregulierungen 
vorgenommen. Weitere Brennpunkte müssen jedoch noch 
angegangen werden. Ein weiteres Thema, das uns schon 
jahrelang stört, wurde von unserem Kollegen Joachim Lau-
terbach angesprochen. Viele Garagen sind als Lager oder 
sonstige Abstellfläche fremdgenutzt. Die Folge ist, dass das 
Fahrzeug auf der Straße, im öffentlichen Bereich, abgestellt 
wird. Oftmals wäre es möglich, auf der privaten Fläche, z. 
B. im Vorgarten, einen zusätzlichen Stellplatz anzulegen. 
Als positives Beispiel nannte er die privaten Aktionen beim 
Ausbau der Hellenstraße.
Nächster Schritt bei der Erstellung des Verkehrskonzepts 
durch die Gemeindeverwaltung ist es, ein Pflichtenheft für 
ein ganzheitliches Verkehrskonzept zu erstellen als Grund-
lage für die Ausschreibung zur Beauftragung eines Planungs-
büros. Wir glauben, dass wir auf einem guten Weg sind und 
haben vorgeschlagen, dass man auch die Bürgerinnen und 
Bürger bei der Erstellung des Verkehrskonzepts einbezieht.

Wie aussagekräftig sind Haushaltsansätze wirklich?
Der Gemeinderat stellte die nun vorliegende Jahresrech-
nung 2019 fest und beschloss den Übertrag von Haus-
haltsmitteln 2021 nach 2022. Kämmerer Thomann sprach 
klar an, was die Hintergründe der Zahlen 2019 sind: die 
Verzögerung von Rück II und nicht realisierte Investitionen. 
Nachdem in Stellungnahmen anderer Fraktionen ein sehr 
positiver Eindruck zum Ergebnis 2019 erweckt wurde, hol-
te der Kämmerer die verwendeten Begrifflichkeiten auf die 
Tatsachen zurück und sagte: „Das Bild ist nicht positiv. …. 
Die laufenden Aufwendungen müssen durch die laufenden 
Erträge gedeckt werden.“ Wer Verschuldung der Rücklage 
gegenüber stelle, erzeuge ein irreführendes Bild.
Die Jahresrechnung 2019 war auch Anlass, grundsätzlich 
über das Vorgehen bei der Aufstellung der Haushaltspläne 
zu diskutieren. Jeweils erhebliche Finanzmittel für Inves-
titionen bleiben als unerledigt zurück. Schon seit Jahren 
rügen wir regelmäßig bei den Haushaltsberatungen die zu 
umfangreich in den Haushaltsplan aufgenommenen Vorha-
ben. Damit wird der Haushalt unnötigerweise aufgebläht, 
was dann jeweils zu umfangreichen und schwierigen Dis-
kussionen zur Finanzierbarkeit führt. Wir glauben, dass wir 
uns die Arbeit leichter machen könnten, wenn wir reali-
tätsbezogene Ansätze wählen, die dann auch umgesetzt 
werden können, sei es personell oder auch finanziell. Eine 
tiefergehende Diskussion dazu in der Haushaltsstruktur-
kommission wurde von uns gefordert.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Gemeinsames Feuerwehrhaus -  
Bitte um Prüfung von zwei weiteren Standorten
Die Bemühungen, einen Standort für ein gemeinsames Feu-
erwehrhaus zu finden, das die Mehrheit des Gemeinderats 
akzeptieren kann, sind zurzeit anscheinend festgefahren. Wir 
haben uns im bisherigen Verfahren dafür eingesetzt, dass 
das Feuerwehrhaus nicht auf die „grüne Wiese“, sondern 
auf bereits versiegelter Fläche gebaut wird. Außerdem wollen 
wir auf keinen Fall mit einem Feuerwehrhaus einen Ein-
stieg in das Gewerbegebiet „Auf der Fleckenhöhe“ schaffen. 
Die von uns favorisierten Standorte „Talstraße“ und „Beim 
Schwimmbad“ sind durch einen mehrheitlich gefassten Ge-
meinderatsbeschluss (Talstraße bezogen auf die Festhalle) 
und durch einen Bürgerentscheid (Beim Schwimmbad) aus 
dem Rennen. Auch uns ist selbstverständlich wichtig, für 
unsere Feuerwehr gute Arbeitsbedingungen herzustellen und 
wir müssen deshalb ermitteln, worin für uns eine Kompro-
misslösung bestehen könnte. Bei der Suche sind uns 2 
Standorte in den Sinn gekommen, von denen wir anneh-
men, dass sie noch nicht eingehend geprüft worden sind. 
Gleichwohl werden sie bereits verschiedentlich diskutiert. Wir 
haben die Gemeindeverwaltung deshalb gebeten, folgende 
zwei Standorte auf ihre Realisierungschancen zu überprüfen:
Standort 1: Grundstücke im Baugebiet Rück II
Hier wäre zu prüfen, ob mit dem Grundstück, auf dem ur-
sprünglich ein Hotel gebaut werden sollte und dem Grund-
stück für das Mehrfamilienhaus abzüglich der benötigten 
Fläche für den Kindergarten eine Fläche erhalten werden 
kann, auf dem das Feuerwehrhaus Platz findet. Eventuell 
gibt es architektonische Lösungen, für den Zuschnitt und die 
Größe der Fläche, die es erlauben, ein Feuerwehrhaus hier 
zu realisieren. Der Vorteil dieser Lösung wäre eine schnelle 
Realisierung, da die Flächen bereits im Gemeindebesitz sind. 
Außerdem gibt es hier keine zusätzliche Flächenversiegelung.
Standort 2: Fläche an der Ettlinger Straße im Anschluss an 
die Wohnbebauung von Busenbach (Neuer Heubusch)
Im Anschluss an die Wohnbebauung von Busenbach gibt es 
eine ca. 1,5 ha große Fläche, die weder Landschaftsschutz-
gebiet noch FFH-Gebiet ist. Im Regionalplan ist die Fläche 
als „Siedlungserweiterungsfläche“ ausgewiesen. Eine Reali-
sierung dieses Standorts bedeutet auch – wie die Flecken-
höhe – die Versiegelung von „grüner Wiese“. Im Gegensatz 

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt -  
bitte fahren Sie langsam!
Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frö-
sche und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer 
Nachttemperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wech-
selwarmen Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und 
machen sich in der Abenddämmerung auf zur „Hochzeits-
wanderung“ zu ihren Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. 
Regnerisches Wetter mögen sie besonders gerne. Auf den 
bis zu zwei Kilometer langen Wanderungen müssen sie aller-
dings häufig Straßen überqueren. Dies ist in Waldbronn vor 
allem entlang der Etzenroter Straße zwischen Reichenbach 
und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Am-
phibien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn 
die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar 
den Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen 
vorbeifährt – der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die 
inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom 
zu fahren bringt also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder 
Salamander sogar längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um 
sich auf der vom Tag noch aufgewärmten schwarzen As-
phaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen.

Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick 
auf die Sicherheit der Helfer – bitte fahren Sie langsam!
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zur Fleckenhöhe (prospektives Gewerbegebiet) weckt das 
Feuerwehrhaus an dieser Stelle keine Begehrlichkeit nach 
weiterer Erschließung. Die Flächen müssten allerdings erst 
erworben werden, die Realisierung ist daher vermutlich nicht 
so schnell möglich.
Auf das Ergebnis der Überprüfung sind wir gespannt.
Friedhofskonzept Etzenrot – Vergabe von Erd-, Wege und 
Landschaftsbauarbeiten
Etwas mehr als 150.000 € sollen die Arbeiten an Wegen 
und Pflanzungen im Etzenroter Friedhof kosten. Mit den 
bisherigen Aufwendungen des Konzepts kommt eine Summe 
von mehr als 500.000 € zusammen, wie Gemeinderatskolle-
ge Joachim Lauterbach feststellte. Das Ergebnis kann sich 
bisher sehen lassen, so hoffen wir, dass mit der neuen Ver-
gabe auch der letzte Schliff noch gut gelingt. Gefreut haben 
wir uns darüber, dass unsere Anregung, bei der Pflanzung 
insektenfreundliche Bäume auszusuchen, aufgegriffen wurde.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, 
Marc Purreiter, Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Feststellung des Jahresergebnisses 2019
Seit Jahren sehen wir sehr große Unterschiede zwischen 
den gefassten Haushaltsplänen und den zugehörigen Jah-
resrechnungen. Auch im vorliegenden Fall stellen sich die 
festgestellten Zahlen in der Jahresrechnung für 2019 weit 
besser dar als die in dem vor 2-3 Jahren gefassten Haus-
haltsplan.
Unglücklicherweise wird die Wahrnehmung der Bürger*innen 
über die finanzielle Situation der Gemeinde über die Haus-
haltspläne wesentlich stärker geprägt als über die später 
präsentierten Jahresrechnungen.
Damit prägt sich ein Bild, das von der Wirklichkeit sehr stark 
abweicht. Beurteilt man die finanzielle Situation der Ge-
meinde nach den aufgestellten Haushaltsplänen, erhält man 
zurecht ein sehr düsteres Bild. Aber die Jahresrechnungen 
zeigen erfreulicherweise meist einen wesentlich zuversichtli-
cheren Stand.
Schauen wir uns die Entwicklung der Rücklagen- und Schul-
denstände über die zurückliegenden Jahre an, dann stellt 
man fest, dass die Nettoverschuldung, also die Differenz 
aus Schulden und Rücklagen sich von 10 Millionen Euro 
im Jahr 2015 auf 3,2 Millionen Euro im Rechnungsergebnis 
verbessert hat. Das ist ein Ergebnis, dass man nicht ver-
stecken muss.
Bei der Verabschiedung des Haushaltsplanes für 2019 ging 
man noch von einer Nettoverschuldung von ca. 14,4 Milli-
onen Euro aus, das macht einen Unterschied von über 11 
Millionen Euro zwischen Plan und Wirklichkeit.
Im Nachhinein über die Zahlen der Rechnungsergebnisse 
zu berichten, also der Wirklichkeit darzustellen, ist ebenso 
wichtig als über die mit großen Unsicherheiten gefassten 
Pläne zu berichten. Die Bürgerschaft hat ein Recht auf 
eine vergleichende Darstellung zwischen gefassten Plänen 
und erzielten Ergebnissen nach Ablauf des entsprechenden 
Wirtschaftsjahres, um selbst die finanzielle Situation der Ge-
meinde einzuordnen.
Natürlich wissen wir um die Unwägbarkeiten bei der Planer-
stellung mit den teilweise schwer abschätzbaren Prognosen 
über die wirtschaftlichen und steuerlichen Entwicklungen auf 
der Einnahmenseite und auf der Ausgabenseite über die 
Aufstellung der Kosten für die Bewältigung der auferlegten 
Aufgaben und für die vorgenommenen Investitionen.  
Wir kritisieren nicht das umsichtige Herangehen beim Auf-
stellen der Haushaltspläne und wir freuen uns auch immer 
darüber, wenn dann die Ergebnisse der Jahresrechnungen 
wesentlich besser ausfallen als die mit Unsicherheiten ge-
fassten Pläne. Aber wir sollten uns vornehmen, umfänglicher 
über die Realität zu berichten und über die Unterschiede 
aufzuklären.

Wir wissen auch, dass die Betrachtung der Schulden und 
der Rücklagen allein zur Bewertung der finanziellen Situa-
tion der Gemeinde nicht ausreicht. Mit einbezogen werden 
müssen auch der Stand der erforderlichen Investitionen zur 
Instandhaltung der Infrastruktur und die anstehenden Her-
ausforderungen, die bewältigt werden müssen. Stünde da 
nicht die Sache mit der Bürgschaft im Raum, wäre Wald-
bronn auf einem guten Weg. Aber auch darauf ist Waldbronn 
gut vorbereitet.
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Aufregung um Schulhofschild
Eigenartig war es schon, dass nur am Schulhof der Albert-
Schweitzer-Schule dieses Verbotsschild angebracht wurde. 
Das rief natürlich viele Eltern auf den Plan, die nicht ver-
stehen konnten, warum eine Benutzung des Schulhofes für 
ihre Kinder eingeschränkt werden sollte. So überreichten 
einige Grundschülerinnen und Grundschüler in der letzten 
Gemeinderatssitzung eine Liste mit Unterschriften, um das 
Schild so schnell wie möglich wieder entfernen zu lassen. 
Bei der anschließenden Stellungnahme des Bürgermeisters 
konnte einiges klargestellt werden. Es geht um Rechts- 
sicherheit, zum einen wird an allen Waldbronner Schulen 
noch dieses Verbotsschild aufgestellt, zum anderen soll mit 
dem Schild haftungsrechtliche Ansprüche von Eltern ge-
genüber der Gemeinde bei einem Unfall ausgeschlossen 
werden. Eine Vermischung von Hortkindern und anderen 
spielenden Kindern wegen einer möglichen Haftung soll zu-
dem vermieden werden. So besteht immerhin drei Stunden 
nach Beendigung der Hortbetreuung die Möglichkeit, sich 
auf dem Schulhof zu treffen. Was unserer Meinung nach zu 
diesem Aufruhr in der Elternschaft geführt haben könnte, 
ist eine mangelnde Kommunikation und eine Aufklärung der 
Schüler im Vorfeld. Wir hoffen, dass das Problem nun auf 
beiden Seiten erledigt ist.
Bekanntgaben der Verwaltung
Der Investor des Grundstückes im Rück 2, auf dem ein 
Hotel errichtet werden sollte, hat das Grundstück zum 31. 
Januar wieder an die Gemeinde zurückgegeben. Nun liegt 
es am Gemeinderat zu überlegen, welchem Nutzen dieses 
Areal zugeführt werden soll. Durch einen Antrag der Frakti-
on Bündnis90/Grüne wurde die Verwaltung aufgefordert, zu 
prüfen, ob es möglich wäre, ein Feuerwehrhaus an dieser 
Stelle zu errichten. Diese Idee verfolgt unsere Fraktion schon 
länger, die aber von Seiten der Verwaltung immer abge-
schmettert wurde wegen der Größe des Grundstückes und 
der am Abend geräuschintensiven Übungstätigkeit der Feu-
erwehrleute. Außerdem soll ein Grundstück an der Ettlinger 
Straße untersucht werden. Man darf gespannt sein!
Feststellung der Jahresrechnung 2019
Wir befinden uns zwar schon im Jahre 2022, aber jetzt erst 
entschied der Gemeinderat über die Jahresrechnung von 
2019. Sie wurde noch nach dem alten kommunalen Haus-
haltsrecht errechnet, denn ab 2020 folgte die Bilanzierung 
nach dem neuen Recht (NKHR). Kämmerer Philippe Tho-
mann konnte ein besseres Ergebnis für dieses Haushaltsjahr 
vorstellen als der Planansatz vorsah. Der Schuldenstand liegt 
bei 14,3 Mio Euro, die Rücklage bei 11,2 Mio Euro. Aber 
davon auszugehen, dass man die Rücklagen von den Schul-
den abzieht und dann meint, die finanzielle Lage ist doch 
gar nicht so dramatisch, ist ein Trugschluss. Denn durch 
Einführung des neuen Haushaltsrechtes im folgenden Jahr 
und dem dazugehörigen Cut im alten konnten Auszahlungen 
für Investitionen, die 2019 anstanden und nur verschoben 
wurden, nicht aufs nächste Jahr übertragen werden. Zudem 
wurden zum Januar 2020 Rückstellungen für die Zahlung an 
den KVBW von über 15 Mio Euro gebildet.
(Text: A. D.-Purreiter)

Im Namen der Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Landkreis informiert seine Kommunen über die wich-
tigsten Eckpunkte zur Aufnahme von Flüchtlingen aus 
der Ukraine

-  Bei einem digitalen Vortrag informieren die Pflegestütz-
punkte im Landkreis Karlsruhe zu den Möglichkeiten 
einer „24-Stunden-Betreuung“

-  Mit einem Online-Vortrag setzt der Deutsch-Israelische 
Freundeskreis im Stadt- und Landkreis Karlsruhe einen 
neuen Themenschwerpunkt

-  Im Impfstützpunkt Bruchsal wird ab Samstag auch der 
Impfstoff von Novavax geimpft

-  Der Landkreis Karlsruhe macht Fortschritte bei der 
nachhaltigen Mobilität 

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wir gratulieren 

Geburtstage

12.03.  Kaupa Ernst    70 Jahre
16.03.  Anderer Helmut   80 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Sprechtage vom Pflegestützpunkt im Rathaus  
starten wieder
Nach der coronabedingten Unterbrechung starten die 
Sprechtage wieder. Bitte beachten Sie die geltenden Hygie-
ne- und Abstandsregeln.
Termine sind nur nach einer vorherigen telefonischen Anmel-
dung möglich!
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe beraten kos-
tenlos und neutral zu allen Themen rund um Alter und 
Pflege. Am Donnerstag, den 24. März 2022, wird Frau Hei-
denreich vom Pflegestützpunkt Ettlingen wieder nach 
Waldbronn kommen und dort vormittags im Rathaus von 
09:00 bis 12:00 Uhr Beratung anbieten. Sie bekommen In-
formationen zu sämtlichen Angeboten im Versorgungsgebiet, 
Auskünfte über gesetzliche und kommunale Leistungen im 
Bereich Pflege und häusliche Versorgung sowie Material zu 
aktuellen Themen.

Die Unterstützungsangebote im südlichen Landkreis sind 
vielfältig und der Pflegestützpunkt hilft bei der Auswahl für 
Sie passender Angebote. Der Pflegestützpunkt möchte Be-
troffene und Angehörige dazu ermutigen, sich frühzeitig zu 
informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit eintritt, ist es 
sinnvoll, sich beraten zu lassen, etwa zu Themen wie Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung.
Zur Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte an Catrin Heidenreich, Tel: 0721 936 71240.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen 
steht Ratsuchenden in der Zwischenzeit auch im Hauptbüro 
im Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1 zu folgen-
den Zeiten zur Verfügung:
Montag- Donnerstag   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag      13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag     13.30 - 18.00 Uhr
Freitag       9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 0721 936 71240 oder mobil 0160 70 77 566,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de

Semester 1-2022 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 2019 28, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmel-
dungen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefo-
nisch möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es 
wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
038 Raus aus der Stressfalle / Karin Schnaubelt-Seiter
Freitag, 18.03.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
045 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
fortgeschrittene Anfänger / Kurt Bechtel
Montag, ab 21.03.2022, 18.45-19.45 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
046 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
Fortgeschrittene / Kurt Bechtel
Montag, ab 21.03.2022, 17.30-18.30 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
125 Lust auf GOLF Intensiv – Schnupperkurs Golfclub Jo-
hannesthal  
Sonntag, 27.03.2022, 11.00 -14.00 Uhr, 59,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein
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150 Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 18.03.2022, 18.00-22.00 Uhr und Samstag, 
19.03.2022, 09.30-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
174 Zeit für uns Eltern / Kind Workshop zum Thema Ent-
spannungsmomente im Alltag / für Kinder von 6-9 Jahren / 
Stefanie Ehlgötz
Samstag, ab 19.03.2022, 10.00-12.30 Uhr, 22,00 € pro Paar, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Terminverschiebungen:
008 Französisch Grundstufe (A1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 13.00-14.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
009 Französisch Grundstufe (A2) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 10.30-12.00 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
010 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 08.45-10.15 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
011 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 15.00-16.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
012 Französisch Mittelstufe (B1) / Christine Rogoll
Donnerstag, ab 31.03.22, 18.00-19.30 Uhr, 12-mal, 75,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
064 Yoga für Körper und Seele für Anfänger und Yogaerfah-
rene / Gritta Gebbert
Freitag, 11.03.2022, 20.00-21.00 Uhr, 10-mal, 52,00 €, Kul-
turtreff, Stuttg. Str. 25a
073 Gut schlafen – fit aufwachen / Karin Schnaubelt - Seiter
Freitag, 06.05.2022, 17.00-20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
202 Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / 
Andrea Kugler
Samstag, 19.03.2022, 10.00-13.00 Uhr, 39,00 € (+ 10,00 € 
für Material) Kursgebühr + Material sind im Kurs zu bezah-
len, Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal

Neuer zusätzlicher Kurs:
089.1 Hula Hoop Workout / Cornelia Gay
Samstag, ab 30.04.2022, 16.00-17.00 Uhr, 5-mal, 29,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

 
Logo: Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Rein in die Gummistiefel und ab 
an die Alb!
Zum Weltwassertag am 22. März 
lädt unsere Wasserexpertin Inge-
borg Jörg Kinder von 6 bis 10 
Jahren ein, die Alb zu erkunden: 
•	 Welche Tiere wohnen im Wasser und am Ufer?
•	 Welche Bäume und Pflanzen sind an der Alb  

besonders wichtig?
•	 Und wie ermittelt man die Wasserqualität?
Bringt gerne eure Becherlupen, Eimer und Kescher mit. 
Außerdem empfehlen wir Gummistiefel und Matschhosen.
Begleitpersonen dürfen gerne mitkommen.
Bitte meldet euch an: info@lesetreff-waldbronn.de
Die Veranstaltung ist kostenfrei, beginnt um 15 Uhr 
und dauert gut 90 Minuten.
Treffpunkt ist unterhalb vom Bahnhof Busenbach 
bei der Spedition Dachser auf dem Parkplatz.
Adresse: Spinnereistraße 3, Waldbronn.
Passend dazu haben wir unseren Thementisch frisch ge-
deckt! Ihr findet hier Sachbüchern und Geschichten rund 
um unsere heimischen Gewässer und allem, was da kreucht 
und fleucht.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
www.lesetreff-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Konzert zum Internationalen Frauentag
Freitag, 18.03.2022, 20 Uhr, Asamsaal
Wie die bärtige Lady im Zirkus –  
Die Komponistin Rebecca Clarke
Auch wenn einige ihrer kammermusikalischen Werke inzwi-
schen häufig auf den Konzertpodien zu hören sind – die 
im Jahr 1886 geborene Rebecca Clarke wurde als einzige 
weibliche Studentin in der Kompositionsklasse des renom-
mierten „Royal College of Music“ in London angestarrt wie 
„die bärtige Lady im Zirkus“.
Ihr Lehrer empfahl ihr parallel das Studium der Viola und als 
ausgezeichnete Instrumentalistin verfolgte sie eine internati-
onale Karriere. Sie konzertierte gemeinsam mit Größen wie 
Myra Hess, Arthur Rubinstein und Pablo Casals.
Mit ihren häufig für eigene Auftritte komponierten Werken 
war sie vor allem in den Vereinigten Staaten zunehmend 
erfolgreich.
Da sie jedoch – wahrscheinlich im Zusammenhang mit ihrer 
Eheschließung – das Komponieren aufgab, geriet ihre Musik 
vollständig in Vergessenheit.
Erst einige kurz vor ihrem Tod mit 93 Jahren aufgezeich-
nete Radiointerviews lösten die Wiederentdeckung Rebecca 
Clarkes aus.
Das Konzert mit Moderation folgt einigen Stationen ihrer für 
eine schöpferische Frau in der ersten Hälfte des zwanzigs-
ten Jahrhunderts fast exemplarischen Biografie. Es erklingen 
ausschließlich Werke von Rebecca Clarke, vorgetragen von 
Lehrerinnen der Musikschule.
Es musizieren: Regina Grönegreß – Gesang, Christiane Groll 
– Klarinette, Maria Heck und Utae Nakagawa-Herbst – Vi-
oline, Franziska Dürr – Viola, Gisela Köllenberger – Violon-
cello, sowie Natalja Zagalskaja, Christiane Lange und Heike 
Bleckmann – Klavier
Konzept und Moderation: Heike Bleckmann
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie in der Musikschu-
le (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) 
zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Kindergarten Don Bosco

Helau, Alaaf und Nari Naro
Die närrische Zeit hielt Einzug bei uns in der Kita Don 
Bosco. Schon am Schmutzigen Donnerstag ging`s los! Ganz 
besonderer Besuch hatte sich angekündigt. Die Waldbronner 
Hexen zogen mit Musik und viel Helau in unser Außen-
gelände ein. Das war ein Spaß! Die „Oberhexe“ hatte ein 
Akkordeon dabei und spielte lustige Faschingslieder. Da die 
Hexen ihre Holzmasken nicht aufgesetzt hatten, war bei den 
meisten Kindern von Angst keine Spur. Es wurde geschun-
kelt, Polonaise gemacht, getanzt und gelacht. Die Hexen 
hatten sogar für jedes Kind eine kleine Überraschung dabei. 
Nach einer letzten „Rucki Zucki“ Tanzrunde wurden die 
Hexen mit „Helau, Helau“ von den Kindern verabschiedet. 
Herzlichen Dank, ihr Waldbronner Hexen, für diese herrlich 
närrische Überraschung!
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Die Waldbronner Hexen in der 
Kita Don Bosco  
 Foto: Michaela Bauer

Weiter ging die Faschings-
sause am Dienstag, den 
1. März.
In den Gruppen war Par-
ty angesagt! Da gab es 
Dinos, Clowns, Prinzes-
sinnen, Feen, Räuber und 
Vieles mehr. Durch die 
Kita hallte Musik, in den 
Zimmern wurde getanzt 
und lustige Faschingsspie-
le durften natürlich auch 
nicht fehlen. Immer mal 
wieder zog eine Polonai-
se durch die Gänge und 
sogar eine Kostümmoden-

schau wurde präsentiert. Da war Jubel, Trubel, Heiterkeit 
und die närrischen Kinder und Erzieherinnen hatten einen 
riesen Faschingsspaß!

Kindergarten St. Elisabeth

Helau – die Narren sind los! 
Ein großes Anliegen war es uns dieses Jahr unseren Kin-
dergartenkindern eine möglichst „normale“ Faschingszeit zu 
ermöglichen. Mit einer großen Überraschung begann der 
Faschingsauftakt am schmutzigen Donnerstag.  Die Kinder 
und Erzieherinnen unseres Kindergartens bekamen „närri-
schen“ Besuch der „Waldbronner Hexen“ im Außengelände 
des Kindergartens. Mit Akkordeon, Hexenbesen und guter 
Laune brachten sie den staunenden Kindern ein Stück Fa-
schingsstimmung in den Garten. Wir tanzten gemeinsam das 
„Fliegerlied“ bevor die Hexen wieder davonflogen, um noch 
andere Kindergärten zu besuchen. Vielen herzlichen Dank, 
für diese tolle Überraschung!
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei der 
Bäckerei Nussbaumer für den Waffelteig bedanken! Durch 
die leckeren Waffeln mit allerlei Toppings wurden wir an die-
sem besonderen „Schmudo“ auch kulinarisch verwöhnt. Es 
hat nicht nur den Kindern sehr geschmeckt.
Auch am Freitag ging unsere Faschingsfeier mit selbstge-
machtem Popcorn, viel guter Laune, einigen Tänzen und 
natürlich einer Polonaise weiter.

 
 Foto: Kath. Kindergarten  

St. Elisabeth

Ein weiteres Highlight war 
der Rosenmontag, der unter 
dem Motto: „Ahoi – Die Pira-
ten stechen in die See“ ein 
voller Erfolg war. Mit einem 
leckeren Piraten-Faschings-
buffet, einer Schatzsuche 
mit Edelsteinen und Piraten-
Bastelangeboten war unsere 
Piratenparty ein gelungener 
Tag, der die Kinderaugen 
strahlen ließ. Zum Abschluss 
gab es für alle ein Piraten-
mahl und jedes Kind bekam 
eine Piratenurkunde und ei-
nen Piratenschatz mit nach 
Hause.
Den Abschluss unserer närrischen Tage feierten wir am 
Faschingsdienstag mit einem aufregenden und feierlustigen 
Faschingsturnen, von dem alle Kinder begeistert waren.
Vier gelungene Tage Fasching, glückliche Kinder und ein 
zufriedenes Kindergartenteam!

Waldorfkindergarten Karlsbad

Was bedeutet die Vorschulerziehung im Kindergarten
Die Kinder lernen, sich in einer größeren Gruppe zurechtzu-
finden, sie müssen mit neuen Abläufen und Regeln zurecht-
kommen, soziale Kompetenzen erwerben, sie lernen ihren 
Körper besser beherrschen und werden geschickter in ihren 
grob- und feinmotorischen Bewegungen.
Trotzdem wird auf die letzten ein bis zwei Jahre vor der 
Schule ein besonderes Augenmerk gelegt. Es wird geschaut, 
was das Kind noch benötigt, um die Anforderungen der 
Schule gut bewältigen zu können.

Das Kind hat sich im Laufe der Kindergartenjahre vieles 
in seiner körperlichen, geistigen, emotionalen, sozialen und 
sprachlichen Entwicklung individuell angeeignet und es 
merkt selbst, dass es schon vieles kann. Trotzdem bemerkt 
es auch gerade im letzten Jahr, dass es manches nicht so 
kann wie Freunde oder Erwachsenen es können. Das Kind 
wird noch viele und bedeutende Entwicklungsschritte im 
letzten Kindergartenjahr vollziehen.
Um die rhythmische-melodische Differenziertheit auszubilden, 
machen wir Reigen-, Tanz- und Bewegungsspiele, denn die 
Beweglichkeit im Denken und die Intelligenz, die das Kind 
in der Schule braucht, wird durch die Bewegungsgeschick-
lichkeit der Finger, Arme, Beine, und des ganzen Körpers 
differenziert.
Das Sprachzentrum, das Lesezentrum, die Fähigkeit zu Auf-
merksamkeit und Konzentration wird durch die Feinmotorik 
der Finger, Tanzen, Laufen, Springen und Spielen usw. ent-
wickelt und unterstützt.
Im Garten werden die Kinder viel Geschicklichkeit und Be-
weglichkeit durch Stelzen laufen, Seilspringen, Ball werfen 
und fangen, klettern, balancieren und vieles mehr üben.
Die Kinder erfahren nun, dass viele Dinge geübt werden 
müssen, bevor man sie kann, und dass es mit Mühe ver-
bunden ist, bis man es kann.
Ebenfalls ist es für die auditive Wahrnehmung und die 
Sprachentwicklung wichtig, viele Reime, Auszählverse, 
Klatschspiele mit den Kindern zu sprechen und Geschichten, 
Märchen und Puppenspiele zu erleben. Sie sehen die soge-
nannte Vorschulförderung, beginnt schon beim Beginn des 
Kindergarteneintrittes und ermöglicht dem Kind seinem Alter 
und seiner individuellen Entwicklung gemäß aufzuwachsen.
Für Informationen sind wir erreichbar unter 07202/1785 
oder info@waldorfkindergarten-karlsbad,org
Wir bieten ab September eine Stelle für den Bundesfreiwilli-
gendienst bei uns im Kindergarten an.

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 17.03.2022, 18:00 Uhr findet im Kur-
haus Waldbronn, Etzenroter Str. 2, die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung, Regularien
2. Geschäftsberichte für 2021
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstandswahlen
6. Arbeitsprogramm für 2022
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung 
sind bis zum 10.03.2022 schriftlich beim Vorsitzenden ein-
zureichen.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Donnerstag, 10. März
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, Vorplatz 
St. Katharina Busenbach

Sonntag, 13. März, 2. Sonntag der Passionszeit Reminiszere
Hausgottesdienst

Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
(Römer 5,8)

Sonntag, 20. März, 3. Sonntag der Passionszeit Okuli
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!

Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss eine FFP2-Maske 
getragen werden.

Unsere monatlichen Hausgottesdienste erhalten Sie per E-
Mail (für die Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei 
andreas.waidler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.
ev-kirche-waldbronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ 
Briefkasten am Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 14. März, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi-Wochenende, 

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort.
Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 |  
BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine.
Konto zum Helfen:
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; 
BIC GENODEF1EK1

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten 
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 07243 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 10 - 12 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 - 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 - 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapazi-
tät durch den nach wie vor einzuhaltenden Mindestabstand 
in den Kirchen nicht ausreicht. Sie können versuchen, ohne 
Anmeldung zu kommen, auf die Gefahr hin, dass Sie keinen 
Platz bekommen. Die Erfahrung zeigt, dass es unter der 
Woche oft noch freie Plätze gibt.
Bei der Anmeldung müssen Sie, da eine Kontaktnachverfol-
gung nicht mehr gefordert wird, nur noch Ihren Namen an-
geben, damit die Ordner gegebenenfalls abschätzen können, 
für wie viele nicht angemeldete Gottesdienstbesucher freie 
Plätze zur Verfügung stehen.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie deshalb, sich für 
folgende Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Berührt im 
Wort, einige Wortgottesdienste.
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. - Fr., 10 - 12 Uhr und Mi., 
16 - 18 Uhr.

Aktuelle Regeln im Überblick
·  In allen kirchlichen Räumlichkeiten besteht Maskenpflicht. 
Personen ab 18 Jahren müssen nach der geltenden Coro-
na-Verordnung von Baden-Württemberg eine FFP2-Maske 
oder vergleichbare Maske (KN95-/N95-/KF94-/KF95) tragen.

·  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft oder 
getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher Art blei-
ben Sie aber bitte zu Hause.

·  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln und das Ab-
standsgebot von 1,5, m.

·  Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner und be-
gegnen Sie Ihnen freundlich und höflich; Sie gewährleisten 
so einen reibungslosen Ablauf.

·  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel angebo-
ten.

· Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
·  In unseren Gottesdiensten kann gesungen werden. Ent-
scheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer mit Maske 
– tun möchten.

·  Es gelten die aktuellen Regelungen der Diözese (www.
ebfr.de/corona) sowie die zum Zeitpunkt des Gottesdiens-
tes oder der Veranstaltung gültige Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg (www.baden-wuerttemberg.de/
de/service/aktuelle-infos-zu-corona/).
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Gottesdienstordnung
Samstag, 12.03.:
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Busenbach   Vorabendmesse
2. Fastensonntag, 13.03.:
08.45 Reichenbach   Hl. Messe
Predigtreihe: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – 
Die Kraft des Wandels“ A. Kunz
10.30 Etzenrot   Hl. Messe - Familiengottesdienst
10.30 Langensteinbach  Kinderwortgottesdienst mit „Rucky 

Reiselustig“ zur Misereor Fastenaktion
14.00 Busenbach   Taufe
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht
19.30 Auerbach    Ökumenisches Taizégebet 
       in der ev. Kirche
Montag, 14.03.:
08.45 Busenbach   Gebetsstunde in den Anliegen 
       von Kirche und Welt
09.00 Reichenbach   Morgengebet
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Reichenbach   Anliegengebet
Dienstag, 15.03.:
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Busenbach   Hl. Messe
Mittwoch, 16.03.:
10.00 Reichenbach   Hl. Messe für Senioren mit Bußfeier
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht
Donnerstag, 17.03.:
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Busenbach   Gebet für Frieden – vor der Kirche
18.30 Langensteinbach  Hl. Messe
19.00 Etzenrot    Musikalische Fastenandacht
Freitag, 18.03.:
15.00 Reichenbach   Kreuzwegandacht
17.30 Busenbach   Josefsnovene
18.30 Etzenrot    Hl. Messe
18.30 Spielberg     Wortgottesdienst „Der heilige Josef: 

Unscheinbar oder doch nicht?!“
3. Fastensonntag
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – 
Die Kraft des Wandels“: R. Fehling
Samstag, 19.03.: Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter
18.30 Langensteinbach  Vorabendmesse
Sonntag, 20.03.:  
08.45 Busenbach   Hl. Messe
10.30 Reichenbach   Hl. Messe
18.00 Spielberg    Berührt im Wort
18.30 Etzenrot    Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Gebet für Frieden am Donnerstag 
Die Katholische Frauengemeinschaft und die Kolpingsfamilie 
in Busenbach laden ein zum Gebet für Frieden. Eingeladen 
sind alle, die sich dieses Anliegen zu eigen machen und sich 
mit allen Friedenswilligen weltweit verbinden wollen.
Das Gebet für Frieden findet jeden Donnerstag um 18:30 
Uhr auf dem Vorplatz der katholischen Kirche in Busenbach 
statt. Das Gebet dauert etwa 20, maximal 30 Minuten. Die 
Leitung des „Gebetes für Frieden“ übernimmt Franz Line-
mann aus Waldbronn-Busenbach.
Bringen Sie bitte eine Kerze mit. So können wir ein Frie-
denslicht entzünden.

Predigtreihe in der Fastenzeit
Predigtreihe „Du stellst meine Füße auf weiten Raum – Die 
Kraft des Wandels“ (Motto der MISEREOR-Fastenaktion)
Sonntag, 13. März, 08.45 Uhr/Reichenbach  Alexandra Kunz
Wochenende 19. u. 20. März Ruth Fehling

Bleiben oder austreten? - Gesprächsrunde auf Zoom
Fast ist es ein bisschen wie mit Corona. Jeder kennt jeman-
den, der oder die …, nein, in diesem Fall nicht erkrankt, 
aber ausgetreten ist.
Bei den einen sind es die eigenen Kinder, bei anderen der 
Nachbar oder die Kollegin. In vielen Gesprächen spüren wir, 
wie schmerzhaft diese gegenwärtigen Prozesse in unserer 

Kirche sind – auch für uns Hauptamtliche selbst. Wir sind 
ja wie Sie Teil dieser Kirche und kennen Menschen, die 
austreten.
Wir wollen dieses Ringen um unsere Kirche aufgreifen und 
zu einer Gesprächsrunde einladen: „Ausgetreten: Jetzt 
reicht`s – oder bleib ich noch?“ Angesprochen sind die, die 
schon ausgetreten sind, die, die es sich überlegen – und 
die, die bleiben möchten, trotz aller Schwierigkeiten, die 
aber ebenfalls unter der Situation leiden.
Sie können Ihre Gedanken, Ihren Frust, Ihre Sorgen und 
Fragen äußern und besprechen. Wir möchten zuhören und 
wahrnehmen, was Sie bewegt.
Wir treffen uns jeweils um 20 Uhr auf Zoom, 
am 18. März, 5. Mai und 6. Juli.
Die Treffen (hierzu muss man sich nicht anmelden) wer-
den geleitet von Pfarrer Torsten Ret und Pastoralreferentin  
Dr. Ruth Fehling. Die Zoom-Eingangsdaten erhalten Sie bei 
Frau Fehling, r.fehling@kkwk.de.
Den Brief von unserer Kirchengemeinde an die Ausgetre-
tenen möchten wir Ihnen gerne zur Verfügung stellen. Sie 
finden ihn auf unserer Homepage.

Romwallfahrt 8. – 15. Mai 2022
Es sind kurzfristig 3 Doppelzimmer frei geworden.
Wenn Sie Interesse an der Teilnahme der Romwallfahrt ha-
ben, können Sie sich bezüglich Informationen und Anmel-
dung an Mirjam Bartberger wenden: m.bartberger@kkwk.de

Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot
Probenbeginn
Die Erde und wir Menschen brauchen in diesen Zeiten 
Gottes Segen und Bewahrung dringender als je zuvor. Der 
katholische Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot will ein Zei-
chen der Hoffnung und Lebensbejahung setzen und lädt die 
Mitglieder herzlich ein zur Wiederaufnahme der wöchentli-
chen Chorproben ab

Montag, den 21. März 2022
im Pfarrzentrum Ernst-Kneis in Reichenbach

Probenbeginn ist wie gehabt um 20.30 Uhr.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Foto: M. Bartberger
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Familiengottesdienst in Etzenrot
So., 13. März, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Am 2. Fastensonntag sind Familien mit ihren Kindern zu 
einem Familiengottesdienst eingeladen.
Das Familiengottesdienstteam freut sich auf euch/Sie.
Bärbel Lawall, Diana Heller und Andrea Anderer
Ansprechpartnerin: Andrea Anderer 07243 69883

Familienfreizeit im Monbachtal
Termin: 8. – 10. Juli 2022
Programm: einander kennenlernen.
Zeit haben und miteinander verbringen.
Entspannen und Spaß haben, draußen sein.
Wir bilden je nach Interesse kleine Aktivitätsgruppen.
Morgens ein kleiner Impuls, abends ein gemeinsamer Ta-
gesabschluss.
Sonntag: kleiner Familiengottesdienst
Kosten: ca. 150 – 290 €, je nach Größe der Familie
Infos und Anmeldung: www.sewk.de

Erstkommunion
Elternabend
Do., 10. März, 20.00 Uhr
2. Elternabend für die Erstkommunioneltern aus Karlsbad u. 
Etzenrot, Pfr.-Benz-Haus Langensteinbach

Fest der Versöhnung
Di. 15. März, 15.00 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Busenbach, Kirche Busenbach, 
anschl. Gewandausgabe
Mi. 16. März, 15.00 - 16.00 Uhr
für die Kinder aus Etzenrot, Kirche Etzenrot, 
anschl. Gewandausgabe
Mi. 16. März, 16.15 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Reichenbach u. Langenalb, 
Kirche Reichenbach, anschl. Gewandausgabe
Do. 17. März, 15.00 - 18.00 Uhr
für die Kinder aus Karlsbad, Kirche Langensteinbach, 
anschl. Gewandausgabe

Ministranten SEWK
Ministranten Waldbronn
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So., 13. März
16.00 - 17.30 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: aktionen@sommerlager.org
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit 
berücksichtigen! 
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! 
Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling,  
Samuel Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

wöchentlich freitags
17.00 - 21.00 Uhr
Ort: KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach

11.3. Kino-KaOT, 
Bringt gerne Filme mit der Altersfreigabe FSK0 oder FSK6 mit!
18.3. Spiele-Kaot
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!! 
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Impulsweg in Busenbach
Von Aschermittwoch bis einschließlich Karsamstag finden Sie 
in Busenbach einen Impulsweg mit 12 Stationen, der Sie mit 
unterschiedlichsten Impulsen, Bildern, Mitmachaktionen und 
Texten durch die Fastenzeit begleiten möchte.
Bei diesem Angebot sind Sie zeitlich ungebunden. Sie kön-
nen den ganzen Impulsweg oder nur einzelne Stationen 
gehen; er ist offen für alle.
Das Gemeindeteam Busenbach und viele Mitwirkende freuen 
sich, wenn das Angebot Ihr Interesse findet.
Die Standorte der einzelnen Stationen finden Sie auf unserer 
Homepage und im aktuellen Pfarrblatt.
Digital finden Sie den Impulsweg auf sewk.de.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Liebe Freunde und Wohltäter
Waldbronner Hexen trotzdem aktiv!
Obwohl es keinen Fasnachtsumzug und Veranstaltungen gab, 
waren die Waldbronner Hexen im kleinen Rahmen aktiv und 
überbrachten 340 €. Das ist sehr wertvoll, denn dafür kann 
Pater Kulüke 34 Lebensmittelpakete mit Grundnahrungsmit-
tel für die vielen vom Taifun heimgesuchten Menschen auf 
den Philippinen kaufen. Wir bedanken uns im Namen der 
Beschenkten ganz herzlich, zumal die Not ringsum wächst.
Aber auch bei den Spendern bedankt sich P. Kulüke, die für 
ihn Geld auf unser MTK-Konto einbezahlt haben. 
Er schreibt: Mit großer Freude durfte ich die großzügige 
Spende ihres Mutter-Teresa-Kreises in Empfang nehmen.
Mit über 10 000 Menschen auf den vier Mülldeponien Cebu 
und darunter zahlreichen Kindern spielen die Kindergärten 
eine ganz wichtige Rolle, um diesen jungen Menschen ein 
gutes Fundament für ihren Lebens- und Bildungsweg zu 
geben. Bei unseren fünf Kindergärten auf den Mülldeponien 
wurden durch den Taifun Rai im Dezember neben den müh-
sam, durch Spenden errichteten Gebäuden, auch die Innen-
einrichtung und Lernmaterialien zerstört. Unsere Kinder und 
deren Familien danken Ihnen ganz herzlich für die wertvolle 
Hilfe für den Wiederaufbau der Kindergärten.
Das unsagbare Leiden der Menschen durch den Krieg in der 
Ukraine stimmt traurig und müsste die Entscheidungsträger 
zum sofortigen Handeln durch Verhandlungen zwingen.
Wir wollen auf Gott vertrauen und hoffen, dass dieser Wahn-
sinn ein schnelles Ende findet.
Ich werde diesen Prozess mit meinem Gebet begleiten.
In herzlicher Verbundenheit und lieben Grüßen
Pater Kulüke

Kolpingsfamilie Busenbach

Jahreshauptversammlung am 05. April 2022
wir laden recht herzlich ein zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am

Dienstag, 05. April 2022 um 18.30 Uhr.
Wie gewohnt beginnen wir mit der Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Der Zelebrant ist Pater Clemens Schliermann von den Sale-
sianern Boscos Benediktbeuren.
Daran schließt sich – ebenfalls in der Pfarrkirche – die Jah-
reshauptversammlung an.
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Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden Manfred Peter
 2.  Totengedenken
 3.  Geistliches Wort von Pastoralreferent Thomas Ries
 4.   Spendenübergabe an Vertreter der Organisationen Mit-

raniketan – Stätte der Freunde, Lebenshaus Uganda,  
Kinderhaus Rosa Maria Honduras, Straßenprojekt  
Gulbarga, Kolpingsfamilie Dernau im Ahrtal

 5.  Bericht des Vorsitzenden
 6.  Bericht der Schriftführerin
 7.  Bericht des Kassiers
 8.  Bericht der Kassenprüfer
 9.  Aussprache über die Berichte
10.  Entlastung
11.  Ausblick auf das weitere Jahresprogramm 2022
12.  Verschiedenes (Anregungen, Vorschläge)
13.  Neues Kolpinglied
Anträge können bis zur Jahreshauptversammlung beim Vor-
stand Manfred Peter gestellt werden.
Bitte FFP2–Masken tragen.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

 
 Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 13. März, 11.30 Uhr, Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 13. März 2022 um 09.30 Uhr sowie am 
Donnerstag, den 17. März 2022 um 20.00 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. 

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 10.03. - 16.03.2022

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00  Mädchentreff (ab Klasse 5)
    17:00 - 21:00  Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00  Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00  Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00  U14 Treff: 
         Schlag die Mitarbeiter
    18:00 - 21:00  Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder Treff: Chaos-Spiel
    18:00 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Chaos-Spiel Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Blutspendeaktion am 14.3.2022
Sind Sie zwischen 18 und 68 Jahre, als Erstspender 60 Jah-
re alt? Sind Sie gesund? Dann bittet das DRK Reichenbach 
um eine Blutspende:
Montag, dem 14.03.2022 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
im Kurhaus Reichenbach
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin re-
serviert werden. Alle verfügbaren Termine finden Sie online 
unter: terminreservierung.blutspende.de 

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Bitte bringen Sie entsprechende Nachweise mit. Ein Antigen-
Schnelltest darf nicht älter als 24 Stunden, ein PCR-Test 
darf nicht älter als 48 Stunden sein. Um Wartezeiten und 
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größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, kön-
nen keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten 
werden.
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spen-
den. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11.
Ihr DRK-Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine der Jugend
12.03.22 Lasertag
23.04.22 Kart fahren

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliedschaft
Wir benötigen Ihre Unterstützung

Helfen Sie uns zu helfen – Werden Sie Mitglied
Nur mit einer großen Mitgliederschaft sind wir stark und un-
abhängig aufgestellt. Es gibt unseren ehrenamtlichen Aktiven 
eine starke Unterstützung und einen großen Rückhalt für die 
Arbeit in unserem Hospizverein.
Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von 30 EUR können 
Sie diese Arbeit bestens unterstützen und sind dabei zu 
keiner weiteren Mitarbeit in irgendeiner Weise verpflichtet.

 
Logo: Ernst Gerlitzki

Sie setzen damit auch ein Zeichen für 
Solidarität der Aktiven, die versuchen, 
mit einfühlsamer Zuwendung eine Form 
der Sterbekultur zu praktizieren, die 
den Sterbenden und auch den Hinter-
bliebenen eine Stütze sein kann.
"Nicht dem Leben mehr Tage, sondern 

den Tagen mehr Leben geben"
Vordrucke erhalten Sie auf unserer In-
ternetseite www.hospizverein-kmw.de 

oder Sie rufen uns einfach an: 07243 – 93 83 200 und wir 
schicken Ihnen den Antrag.
Vielleicht bis bald?
Ihr Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.
Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Ortsverband Info

 
 Plakat: E.Rudolf

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021/ 2022
Unsere Jahreshauptversammlung 2021 findet am Freitag, 
den 11. März 2022 um 19.00 Uhr in der Vereinsgaststätte 
„Albhöhe“ statt. Hierzu sind unsere Ehrenvorstände, Ehren-
mitglieder und Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Vorschau
8. Verschiedenes
Im Anschluss werden wir die Jahreshauptversammlung für 
2022 abhalten.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Vorschau
10. Verschiedenes
Aufgrund der aktuellen Situation wird es nur ein einge-
schränktes Bewirtungsangebot geben. 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung(en) sind bitte 
rechtzeitig beim 1. Vorstand Klaus Schäfer einzureichen.
Bitte beachten Sie, dass unsere Jahreshauptversammlung 
unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-Verordnung 
stattfindet (2G-Regel). 
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Schnittkurs am 19. März
der Bezirks-Obst- und Gartenbauverein wird einen Schnitt-
kurs am 19. März 2022 ab 14:00 Uhr in der verlängerten 
Grünwettersbacher Str. in Kooperation mit dem OGV Busen-
bach durchführen. Alle Mitglieder der Obst- und Gartenbau-
vereine sowie Interessenten sind herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.
Ausflug zum CORTHUM Erdenwerk
Am Samstag, den 05.03.2022 trafen sich die Verwaltungs-
mitglieder und ehemalige des OGV Reichenbach in Marxzell 
Pfaffenrot beim Corthum Erdenwerk. Bei strahlendem Him-
mel begrüßte uns Geschäftsführer Uwe Schönthaler in dem 
Glashaus „Casa Terra corthum“. Dies wurde im Jahr 2008 
gebaut und besitzt eine einmalige und innovative Humushei-
zung, welche ausschließlich zur Beheizung des Fußbodens 
genutzt wird. Auf dem mittlerweile 10 ha großen Firmenge-
lände werden Rindenprodukte, Abdeckmaterial, Blumenerde 
und Spezialsubstrate in höchster Gärtnerqualität produziert. 
Darüber hinaus entstehen hier Baumsubstrate für die Ge-
sundheit und Erhalt der Bäume an den unterschiedlichsten 
Standorten. Die Misch- und Absackanlagen in Marxzell ar-
beiten zu 100 % mit Ökostrom, der auf den großflächigen 
Dächern mit Photovoltaik Modulen aus Sonnenenergie er-
zeugt wird. Seit über 40 Jahren überzeugt die Firma Cort-
hum mit ihren Produkten durch Qualität, Regionalität, Vielfalt 
und Nachhaltigkeit. Immer wieder wird bei Corthum auch 
etwas Neues entwickelt. So wie die Bio – Regio Erde im 
letzten Jahr die zu 100 % aus regionalen Zutaten besteht. 
Die neue torffreie Blumenwiesenerde ist ein Produkt, das in 
Zusammenarbeit mit dem Naturpark Nordschwarzwald ent-
standen ist.
Herbert Ochs, Vorsitzender des OGV bedankte sich für diese 
interessante und lehrreiche Führung mit vielen Informationen 
bei Uwe Schönthaler mit einem regionalen Weinpräsent. Der 
Ausklang fand im Gewächshaus bei Kaffee, Kuchen, Geträn-
ken und Gebäck und netten Gesprächen statt. Es war ein 
sehr schöner gelungener Nachmittag!
Himbeeren
Augenmerk auf den Boden
Während des Winters bilden Himbeeren Adventivknospen. 
Aus diesen sprießen im Frühjahr die Neutriebe. Beim Hacken 
können diese, oft dicht an der Oberfläche liegenden, Knos-
pen beschädigt werden. In der Reihe werden konkurrierende 
Wildpflanzen am besten mitsamt der Wurzel herausgezo-
gen. Am Randbereich, wo keine Austriebe gewünscht sind, 
kann der Boden tief gelockert werden und z.B. Wurzeln 
der Quecke entfernt werden. Danach wird umgehend eine 
Mulchschicht aufgebracht, um evtl. freiliegende Knospen der 
Himbeere wieder zu bedecken. Hierfür eignen sich gut ab-
gelagerter Pferdemist, unkrautfreier Kompost oder Rinden-
mulch.
Arbeitsplaner
-  Bei verfrühten Erdbeeren gelegentlich lüften, Unkraut ent-
fernen und Blüten vor Frost schützen.

-  Streuobstbäume können bis zum Austrieb geschnitten wer-
den, die Tage sind länger und die Witterung meist milder.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Beginn der Singstunden
Die Chöre nehmen nach langer Corona bedingter Zwangs-
pause wieder ihre regelmäßigen wöchentlichen Chorproben 
im Probelokal „ Adler“ auf.
Der Frauenchor beginnt am Mittwoch, 23.03.22, 
um 19.00 Uhr.
Der Chor Joyful beginnt am Donnerstag, 24.03.22, 
um 18.15 Uhr.
Der Männerchor beginnt am Feitag, 25.03.22, 
um 19.30 Uhr.

Das wäre jetzt die beste Gelegenheit für Newcomer.
Genug mit zu Hause rumsitzen.
Für Körper und Seele ist das Singen Balsam.
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger.
Kein Vorsingen; wir sind alle Laien und fangen ganz langsam 
wieder an.
Na, wäre das was?
Nur Mut, wir freuen uns auf Dich!

Vorankündigung:
Am Freitag, 08.04.2022, findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der „Freundschaft“ Busenbach statt.
Näheres hierzu in Kürze.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
Jahreshauptversammlung
Wie in den beiden vergangenen Jahren findet auch in die-
sem Jahr die ordentliche Jahreshauptversammlung des Ge-
sangvereins CONCORDIA Reichenbach im Großen Saal des 
Kurhauses unter Einhaltung von Hygienevorschriften und 
Sicherheitsabständen statt. Ein Dank an dieser Stelle an die 
Gemeinde Waldbronn für die Bereitstellung der Räumlichkeit.
Die Vereinsleitung lädt zu dieser Veranstaltung seine Mitglie-
der und Ehrenmitglieder am 

Samstag, den 19.03.2022 um 20.00 Uhr 
herzlich ein, um über das abgelaufene Vereinsjahr 2021 zu 
berichten.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte

a) Kassier und Kassenprüfer
b) Gesamtrückblick 1. Vorsitzender  

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn, eingereicht werden. 
Es ist zu beachten, dass beim Einlass eine Maskenpflicht 
bis zum Einnehmen des Sitzplatzes besteht. 

AccoMusica e.V.
Mach mit Musik!

Akkordeonorchester?

Lust auf

www.accomusica.de

1. Orchester für Ambitionierte
für Wiedereinsteiger2. Orchester

Mach mit Musik!

Proben in der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn
Weitere Infos im Internet

 
 Plakat: AccoMusica
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Konzertvorbereitungen für das Frühjahrskonzert
Am 09.04.2022 – dem auch vor der Pandemie üblichen 
Termin am Samstag vor Palmsonntag – findet im Kurhaus 
unser diesjähriges Frühjahrskonzert statt. Trotz der aus 
Pandemiegründen recht kurzen Vorbereitungszeit, dürfen Sie 
sich auf ein tolles Konzert freuen – seien Sie gespannt!
Und merken Sie sich den Termin schon mal vor.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Musikerversammlung 04.03.22
Am vergangenen Freitag fand die jährliche Musikerversamm-
lung im Proberaum statt. Der zweite Musikervorstand Tho-
mas Schwab berichtete von den letzten zwei außergewöhnli-
chen Jahren. Höhepunkte, wie die Auftritte im Kurpark oder 
auch der Livestream „Konzert zur Weihnachtszeit“ waren nur 
zwei der vielen gelungenen Projekte, die viel Kreativität er-
forderten. Er bedankte sich zum Schluss bei den Musikerin-
nen und Musiker für ihr großes Engagement, denn ohne sie 
wäre das nicht möglich gewesen. Ein großer Dank galt auch 
Dirigent Fabian Müller und Musikervorstand Jens Thimm, 
welche sich ebenfalls immer wieder mit viel Freude und auf 
die Projekte einließen.
Auch Jochen Mareth erläuterte in seinem Bericht der Ju-
gendleitung, mit welch hohem Aufwand die vergangenen 
Jahre gemeistert wurden. Die große Anzahl der Kinder, die 
z.B. in der Musikerausbildung oder in den verschiedenen 
Tanzgruppen tätig sind, zeigen, welch hohen Stellenwert die 
umfangreiche Jugendarbeit auch weiterhin beim Musikverein 
hat. Er wird nun sein Amt als Jugendleiter niederlegen, fun-
giert aber weiterhin als Beisitzer in der Verwaltung.
Im Punkt Wahlen wurde Jens Thimm für weitere zwei Jahre 
zum 1. Musikervorstand wiedergewählt sowie die Vizediri-
genten und Registerführer in ihren Ämtern bestätigt.
Danach wurde Hans-Jürgen Mess nach seiner über vierzig-
jährigen Tätigkeit als Notenwart verabschiedet. Der Musik-
verein Lyra Reichenbach möchte sich bei ihm recht herzlich 
für sein großes Engagement bedanken und freut sich über 
die Nachfolgerinnen Melanie Sturm und Anja Keiper.
Nach der Terminvorschau rundete der gemütliche Teil die 
harmonische Versammlung ab.

Terminvorschau
12.03.22   – Generalversammlung im Kurhaus Waldbronn
15.05.22   – „Konzert im Frühling“
25.-26.06.22  – Musikfest im Kurpark

 
Grafik: MVL Reichenbach

Generalversammlung 12.03.22
Liebe Mitglieder,
am Samstag, dem 12.03.22 um 20:00 Uhr wird die Ge-
neralversammlung des Musikvereins Lyra Reichenbach im 
großen Saal des Kurhauses stattfinden. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Termine 2022
3. April Frühjahrskonzert im Gesellschaftshaus.
Zur Aufführung kommt das in Weikersheim am 4. bis 6. März 
einstudierte Programm. Die Big Band spielt ein Programm 
mit Titeln der alten Count Basie Band. Zusätzlich haben wir 
noch ein Paar Gesangstitel im Programm. Eröffnet wird das 
Konzert von der Nachwuchsabteilung, die das Ergebnis ihres 
Workshop-Wochenendes vorstellen wird.
Es wird ja leider unser letztes Frühjahrskonzert im Gesell-
schaftshaus werden.
Also bitte Termin merken und vorbeikommen. Wir würden 
uns über Ihren Besuch freuen.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft verliert erneut

Fußball Senioren:
Die 1. Mannschaft verlor auch ihr zweites Spiel in diesem 
Jahr und verliert langsam aber sicher den Kontakt zu Spit-
zenreiter VfB Bretten, kann sich aber zumindest noch auf 
dem zweiten Tabellenplatz halten. Im Heimspiel gegen den 
VfB Knielingen musste Trainer Tim Kappler wieder auf ei-
nige Stammkräfte verzichten, dies allein kann jedoch nicht 
die schwache Darbietung erklären, die der TSV bei der 
0:1–Heimniederlage an den Tag legte. Bereits nach 12 Mi-
nuten gingen die Gäste durch Altintop in Führung, und die 
emsigen Knielinger hätten bis zur Pause durchaus den Vor-
sprung noch ausbauen können. Nach dem Wechsel steigerte 
sich unsere Elf etwas, scheiterte entweder am Aluminium 
oder am starken Gästekeeper, aber es war einfach zu we-
nig, was unsere Elf im Spiel nach vorne über 90 Minuten 
zustande brachte. Insgesamt war zu wenig Bewegung im 
Spiel, zuviele Bälle wurden verloren, und zu allem Überfluss 
hatte man auch die eigenen Nerven nicht im Griff, was fünf 
gelbe und eine gelb–rote Karte für Max Rabsteyn belegen. 
Eine verdiente Niederlage gegen aufopferungsvoll kämpfende 
Knielinger, die deutlich machte, dass die Mannschaft sich 
deutlich steigern muss, um vorne weiter mitzumischen. Am 
nächsten Sonntag gastiert die 1. Mannschaft um 15 Uhr 
beim 1. FC Ersingen.
Im Spitzenspiel der Kreisklasse B gewann unsere 2. Mann-
schaft gegen die Reserve des FC Germ. Neureut nach 
einem turbulenten Spiel mit 4:3 und übernahm von den 
Gästen die Tabellenführung. Sandro Becker brachte den 
TSV nach 14 Minuten in Führung, die Gäste glichen nach 
36 Minuten aus, doch Moritz Weber sorgte per Kopf für 
die 2:1– Halbzeitführung. Nach dem Wechsel trafen Becker 
und Simon Hornung, doch jeweils antworteten die Gäste 
prompt mit dem Anschlusstreffer. Die Partie blieb bis zuletzt 
umkämpft, doch am Ende blieben die drei Zähler zurecht in 
Reichenbach. Die 2. Mannschaft spielt am nächsten Sonntag 
um 13 Uhr beim Tabellenletzten FC Spöck 2.

Fußball Junioren:
Die B 1 spielte als einziges TSV–Juniorenteam bereits wie-
der um Punkte, wobei man trotz personeller Probleme bei 
PSG 05 Pforzheim souverän mit 6:0 gewinnen konnte. Niels 
Kauff, Julian Fortomaris, Rafael Mielke, Samuel Schramm, 
Carsten Birli und Fabian Butterer trafen für unsere gut auf-
gelegte Elf, die sich auf den kurzfristig eingesprungenen C– 
Junioren–Torwart Luca Bender stets verlassen konnte. Die 
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übrigen Mannschaften absolvierten weitere Testspiele, wobei 
der 10:1–Erfolg der C 1 über die U 13 des KSC vor allem 
in der Höhe überraschte. Die D 1 belegte beim Turnier des 
VfR Mannheim einen guten zweiten Platz, nachdem man 
den Gastgebern unterlag, gegen Hoffenheim und Wormatia 
Worms aber gewinnen konnte. Tags darauf besiegte man 
den TSV Neckarau mit 4:3. Die E–Junioren absolvierten ein 
Testspiel beim TSV Schöllbronn.

Die nächsten Spiele:

Freitag, 11.03.:
18.30 Uhr  Spvgg. Durlach–Aue 2 – TSV C 2

Samstag, 12.03.:
10.00 Uhr  SSV Ettlingen – TSV D 1
11.30 Uhr  JSG Waldbronn C – JSG Jockgrim/Rheinzabern
     (Testspiel)
12.00 Uhr  SV Waldhof Mannheim 2 – TSV C 1
14.00 Uhr  TSV B 1 – JSG Kirchfeld/Neureut

Sonntag, 13.03.:
10.30 Uhr  JSG B – FC Südtern Karlsruhe (Testspiel)
13.00 Uhr  D 2–Blitzturnier mit Friedrichstal und Beiertheim
16.00 Uhr  TSV A – SV Kickers Büchig

Ukrainehilfe
Marcus Bingenheimer, Trainer der E–Junioren des TSV, orga-
nisierte zusammen mit seiner Frau Sabine einen Hilfstrans-
port in die Ukraine, und obwohl nur drei Tage Zeit blieben, 
beschloss die Jugendabteilung des TSV , die Maßnahme 
nach Kräften zu unterstützen. Über die sozialen Medien 
wurde zu Spenden aufgerufen, und tatsächlich konnten am 
Samstag fünf Busladungen voller Nahrungsmittel, Kleidung 
und Hygieneartikel nach Ettlingen zur dortigen Sammelsta-
tion verfrachtet werden, dazu kamen noch Geldspenden in 
Höhe von 1000 Euro. Unser Dank gilt allen Spendern, die 
uns bei der Aktion unterstützt haben, und unseren sams-
täglichen Helfern, insbesondere unseren A–Junioren, die 
komplett angetreten waren, um bei Sammlung, Sortierung 
und Transport behilflich waren. Ein großes Dankeschön gilt 
auch der Fa. Fricke-Bäck, die uns ihren Bus zur Verfügung 
gestellt hat und eine große Menge Spendenmaterial bei-
steuerte.

Turnen:

Fitnessgruppe Ü-60
Ab 17.03. geht die Gruppe wieder weiter. Wer Lust hat, mal 
mitzumachen, einfach vorbeikommen. Immer donnerstags
19 – 20 Uhr in der Halle der Albert-Schweitzer-Schule.

Nähere Infos: renate.holbach@web.de

HINWEIS:

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
Freitag, 18.03.2022

um 20:00 Uhr
Kurhaus Waldbronn (Großer Saal)

Etzenroter Straße 2, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2.  Berichte
Top 3.  Aussprache und Entlastung
Top 4.  Neuwahlen
Top 5.  Ehrungen
Top 6.  Verschiedenes

Hinweise: Anträge zur Tagesordnung können bis zu ei-
ner Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsit-
zenden oder der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, 
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.

Es wird darum gebeten, die Hygienevorschriften zu 
beachten und beim Betreten des Kurhauses eine  

FFP2-Maske (oder vergleichbar) zu tragen.

FC Busenbach e.V.
Senioren
Am vergangenen Sonntag reichte unserer zweiten Mannschaft 
leider wieder eine 1-Tore-Führung nicht, um den „Dreier“ mit 
nach Hause zu bringen. So musste man sich letztlich mit 
der Reserve der Spfr. Forchheim die Punkte teilen und war-
tet immer noch auf den ersten Sieg im neuen Kalenderjahr. 
Den Treffer für unseren FCB erzielte Jan Triebskorn nach 
gut einer Stunde. Aufgrund der akut dünnen Personaldecke 
unserer Zweiten und der Rückkehr von Ex-FCB-Keeper Kai 
Altinger (dieses Mal als Feldspieler) kann man diesem Spiel 
aber sicherlich auch einiges Positives abgewinnen.
Einen fulminant wichtigen Sieg feierte hingegen unsere 1. 
Mannschaft in Weingarten, wo man gegen den heimischen 
Aufstiegsaspiranten das vielleicht beste Saisonspiel zeigte 
und einen nicht für möglich gehaltenen Sieg einfuhr. Die 
von Trainer Dennis Vogel taktisch hervorragend eingestellte 
FCB-Elf begegnete dem Favoriten direkt auf Augenhöhe und 
konnte die Partie bis zum Pausenpfiff ausgeglichen gestal-
ten. Im zweiten Spielabschnitt avancierten unsere Jungs 
fortwährend zur besseren Mannschaft und belohnten sich 
nach 70. Minuten durch einen Treffer von Top-Torjäger Ra-
phael App. Als Momodou Manneh in der 90. Minute erhöhte, 
schien das Spiel entschieden, wurde durch den unmittelba-
ren Anschlusstreffer der Heimmanschaft aber gleich wieder 
spannend. Aufgrund einer fantatstischen Leistung eines je-
den einzelnen FCBlers verdiente man sich die drei Punkte 
letztlich aber redlich. In einem Spiel, in dem wirklich jeder 
über sich hinauswuchs, brillierten im Speziellen Kapitän und 
Abwehrchef Dominik Bauer sowie Youngster Dennis Bauer, 
die mit fehlerlosen Leistungen die Weingartener Top-Offen-
sive in Schach hielten.
Vorschau
Sonntag, 13.03. – 13.00 Uhr: FCB II – Fvgg Weingarten II
Sonntag, 13.03. – 15.00 Uhr: FCB – DJK Mühlburg 
(Spielverlegung auf 15.30 Uhr noch möglich)
Bitte beachten: Der Zugang zum Gelände ist aufgrund der 
aktuellen Corona-Verordnung nur nach dem 3G-Prinzip ge-
stattet.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. u. 2. Mannschaft:
Einen Auftakt nach Maß erwischte unsere erste Mannschaft 
am vergangenen Sonntag und konnte die Rückrunde mit 
einem ebenso klaren wie verdienten 5:1-Heimerfolg über die 
Kreisliga-Reserve des FC Viktoria Jöhlingen einläuten.
Vor allem im ersten Durchgang zeigte die TSV-Elf eine sehr 
gute Leistung und konnte durch zwei Treffer von Lance Jäck 
und einem von Angriffsroutinier Coskun Avci bereits auf eine 
3:0-Pausenführung stellen.
Im zweiten Spielabschnitt erhöhte Jens Köhler nach schöner 
Freistoßvariante auf 4:0, ehe die Viktoria durch einen sehr 
schmeichelhaften Elfmeter auf 4:1 verkürzen konnte. Lance 
Jäck war es mit seinem dritten Treffer vorbehalten, kurz vor 
Spielende für den Endstand zu sorgen. Damit verbesserte 
sich unsere Mannschaft auf einen sehr guten siebten Tabllen-
platz, so dass man momentan zur oberen Tabellenhälfte zählt.
Die zweite Mannschaft war an diesem Wochenende spielfrei, 
für unsere Reserve geht es aber an diesem Sonntag mit 
dem Gastspiel bei der SpG Burbach/Pfaffenrot ll los. Die 
erste Mannschaft greift an diesem Wochenende nicht ins 
Geschehen ein, da das Spiel beim souveränen Spitzenreiter 
Karlsruher SC ll verlegt wurde (Neuer Termin: Dienstag, 22. 
März, 19.45 Uhr).

Vorschau:
Sonntag, 13. März, 13 Uhr: 
SpG Burbach/Pfaffenrot ll – TSV ll (in Pfaff.)
TSV l spielfrei
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Frauen:
Das Nachholspiel der Frauen am vergangenen Samstag 
musste wegen Corona-Fällen beim Gegner aus Ersingen 
erneut verlegt werden. Nun geht es an diesem Samstag 
los, um 16 Uhr empfängt man den Tabellenzweiten Post/
Südstadt Karlsruhe. Ein dicker Brocken zum Start, vielleicht 
gelingt es der Mannschaft aber für eine große Überraschung 
zu sorgen.

Einladung Mitgliederversammlung 2022:
Am morgigen Freitag, 11. März 2022, um 19:30 Uhr findet 
die diesjährige Mitgliederversammlung des TSV in der Ver-
einsgaststätte „Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Wald-
bronn) statt.
Tagesordnung:
1.)  Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.)   Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung
3.)  Berichte
  a) Vorstandsvorsitzender
  b) Finanzvorsitzender
  c) Sportvorsitzender
  d) Sparten
  e) Kassenprüfer
4.)  Entlastung der Verwaltung
5.)  Neuwahlen
6.)  Verschiedenes
Wir bitten um Beachtung der gängigen Corona-Verordnung.
Wir freuen uns zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder 
begrüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung mussten 
bis spätestens Freitag, 04.03.2022, beim Vorstandvorsitzen-
den Wolfgang Unrath (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) ein-
gereicht werden.

Info-Vereinsgaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag ab 17 Uhr geöffnet (Achtung: 
ab 19.30 Uhr Mitgliederversammlung), am Samstag ist von 
15 bis 19 Uhr, am Sonntag zum Frühschoppen von 10.30 
bis 13 Uhr und am Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns auf euren Besuch.

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. 
findet am Samstag, 
dem 26. März um 19.00 Uhr in der Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der BGB-Vorstände 
  - Vorsitzender GB Sport
  - Vorsitzender GB Wirtschaft
  - Vorsitzender GB Technik
 4.  Mitgliederstatistik
 5.  Bericht des Schriftführers
 6.  Ehrung langjähriger Mitglieder
 7.  Finanzbericht
 8.  Bericht der Kassenprüfer
 9.  Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Abteilungsleiter
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Bildung einer Wahlkommission
14. Wahl des neuen Gesamtvorstandes
15. Neues Heizungskonzept
16. Straßensanierung „Am Turnplatz“
17. Anträge
18. Sonstiges

Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 23. März beim Vorsitzenden GB 
Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die 
zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen. Ge-
nauere Informationen werden auf der Homepage unter  
www.tvbusenbach.de veröffentlicht.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Mitspielerinnen und Mitspieler herzlich willkommen!!!!

 
 Plakat: Schmätterlinge

Schützenverein Waldbronn e.V.
Jahreshauptversammlung 2022
Liebe Mitglieder,
unsere JHV findet am Freitag den 11. März 2022 im Kur-
haus statt.
Jedes Mitglied wurde wie gewohnt schriftlich eingeladen.
Dieses Jahr stehen spannende Wahlen und Planungen an.
Wir möchten euch bitten zahlreich zu kommen.
Die aktuelle Corona Lage hat sich zum letzten Jahr deutlich 
verbessert.
Eure Vorstandschaft

--- Allgemeine Informationen  ---
Unser Schießstand ist geöffnet.
Aufgrund der aktuell geltenden Stufe gilt die 3G-Regelung.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch unter den Corona-Bedingungen.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen 
ist unser Oberschützenmeister
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
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Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Erinnerung an Jahreshauptversammlung 2022
Liebes Mitglied des RRC Flying Petticoats,
wir möchten an unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
erinnern, am Dienstag, 15. März 2022 um 19:00 Uhr im Ge-
sellschaftshaus Etzenrot, Großer Saal.
Die dann geltenden Coronaregeln (Stand heute: 3G) sind un-
bedingt einzuhalten. Mund- und Nasenschutz (FFP2-Maske) 
ist beim Betreten des Gebäudes und während der Veran-
staltung zu tragen, Desinfektion steht zur Verfügung. Bitte 
beachtet auch die diesbezüglichen Hinweise auf unserer 
Homepage.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.  Bericht Kassier
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Verwaltung
5.  Neuwahl eines Kassenprüfers
6.  Verschiedenes
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Horst Fortner
Schriftführer
Rock'n'Roll Club „Flying Petticoats“ Waldbronn e.V.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Freitag, 18. März 2022, um 17.30 Uhr im Kurhaus Wald-
bronn.

Tagesordnung:
Top 1 – Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
Top 2 – Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
Top 3 – Bericht des Kassierers
Top 4 – Bericht der Kassenprüfer
Top 5 – Entlastung des Vorstandes
Top 6 – Wahlen
Top 7 –  Ehrungen für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft 

beim SWV Waldbronn
Top 8 – Anträge
Top 9 – Verschiedenes
Anträge zu den Tagesordnungspunkten sind bis um 
11.03.2022 schriftlich einzureichen.
Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
Hygienevorschriften und Abstandsregeln sind zu beachten.

So. 03.04. - Auf dem Panoramaweg in Forbach
Abfahrt: 9.20 Uhr Bahnhof Busenbach, 9.24 Uhr Albgaubad 
Ettlingen, 10.10 Uhr Karlsruhe Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. 
Wanderstrecke: Forbach – Panoramaweg – Bermersbach – 
Ziegenweg – Forbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 
Std. An-/Abstieg: je 220 m. Führung: Roland Preiß, Richard 
Lichtenberger

Ski-Abteilung
Skigymnastik
in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 15, 
Waldbronn-Reichenbach.
Haltet Euch fit für die Skisaison mit Konditionstraining, Gym-
nastik, speziellen Übungen für Ski und Snowboard sowie 
Dehnübungen. Für SWV-Mitglieder kostenfrei. 
Für Gäste € 2,50 Erwachsene, Kinder € 1,00.
Die Übungsabende bis Ostern immer Mittwochs von  
19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. Die Termine sind am: 16., 23. und 
30. März sowie 6. und 13. April.
Neue Teilnehmer(innen) bitte digitalen Impfnachweis und 
Lichtbildausweis mitbringen!
Zweckmäßig mitzubringen auch: großes Tuch zum Abdecken 
der Turnmatten. Und für spezielle Übungsprogramme: The-
raband sowie Gymnastikrolle oder aufgerollte Isomatte oder 
dergleichen.

Kletterabteilung
Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1  Kinder (7 bis 10 Jahre) 18.15 – 19.00 Uhr
Gruppe 2  Jugendliche (11 bis 15 Jahre) 19.00 – 19.45 Uhr
Gruppe 3  ab 16 Jahren / Erwachsene  ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung: Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
Gemüse der Saison – Wirsing
Wirsing, auch Wirsingkohl genannt, ist eine Kopfkohlart und 
sehr pflegeleicht. Er verträgt Frost und ist daher das ideale 
Wintergemüse. Seine charakteristischen äußeren Merkmale 
sind die krausen, stark geäderten, gelben bis dunkelgrünen 
Blätter. Gärtner*innen können sich vom späten Frühjahr bis 
in den tiefen Winter hinein an selbst angebautem Wirsing 
erfreuen. Frühlingswirsing kann von Mai an geerntet werden, 
Sommerwirsing von Juni an und Winterwirsing beziehungs-
weise Spätwirsing von September bis in den Winter hinein. 
Letzterer hat jetzt Saison und verträgt Temperaturen bis zu 
-10 °C. Wenn Sie nicht sofort den ganzen Wirsing brauchen, 
schneiden Sie zunächst die äußeren Wirsingblätter ab und 
lassen das Herz stehen. Dann können sich neue Blätter 
bilden. Möchten Sie den gesamten Kohlkopf verwenden, 
schneiden Sie den Strunk direkt über dem Boden ab. Auf 
jeden Fall sollten sie geerntet werden, bevor sie blühen, da 
sie sonst an Geschmack verlieren. Wirsing enthält unter an-
derem sehr viel Vitamin C sowie Vitamin B, Folsäure, Kalium, 
Zink und Eisen. Damit kann er zur Stärkung des Immunsys-
tems, zur Senkung des Blutdrucks und zur Unterstützung 
der Zellteilung beitragen.
Generell schmecken die Frühlings- und Sommersorten mil-
der als die Wintersorten. Die jungen, zarten Wirsingblätter 
machen sich besonders gut in Salaten, während die älteren, 
festeren einen kräftigeren, nussigen Geschmack ausbilden. 
Damit sie leichter zu kauen und zu verdauen sind, braten 
Köch*innen vor allem die Blätter der Sommer- und Win-
tersorten kurz an oder blanchieren sie. Frisch geernteter 
Wirsing muss nicht sofort gegessen werden, er hält sich 
im Kühlschrank noch bis zu drei Wochen. Er kann auch 
problemlos eingefroren werden: davor waschen und putzen, 
in Streifen schneiden und kurz blanchieren. In der traditi-
onellen Küche dient Wirsing als beliebte Zutat für Suppen 
und Eintöpfe oder als vitaminreiche Beilage zu Kartoffeln 
und Fleisch. Mit Wirsing lassen sich aber auch viele span-
nende, kreative Rezepte ausprobieren, zum Beispiel Wirsing-
Rouladen mit einer Sojahack-Tomatenfüllung, Wirsinglasagne, 
Wirsing-Quiche, vegane Kartoffel-Wirsing-Currys, Spaghetti 
mit Wirsing und gerösteten Walnüssen oder Käsespätzle, 
die in eine Auflaufform mit Wirsing geschichtet und im Ofen 
überbacken werden. Quelle: Internet, BUND-Tipps
Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

malt’n’more e.V.

Einladung MGV:
Malt´n´More e.V. - der Whiskyclub möchte auf diesem Weg 
nochmal alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung (ordentliche Mitgliederversammlung) 
einladen.
Die Jahreshauptversammlung findet statt:
Am Mittwoch, den 16. März 2022, um 19.00 Uhr im Ver-
einsheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn. (Stuttgarter 
Straße, Reichenbach, gegenüber Lindenbräu).
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Die aktuellen Corona-Regeln werden natürlich eingehalten 
und denkt bitte daran, eine Maske und auch euren 3G-
Nachweis zur Mitgliederversammlung mitzubringen.
Tagesordnung:
1)  Bericht Vorstand
2)  Bericht Treasurer
3)  Bericht Kassenprüfer
4)  Neuwahl der Kassenprüfer
5)  Entlastung Vorstand
6)  Sonstiges
Bis dahin wünsche ich euch allen eine gute Zeit und ver-
bleibe mit einem herzlichen Slainthe!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Christine Neumann-Martin MdL lädt ein zur telefonischen 
Bürgersprechstunde
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis zur 
nächsten Bürgersprechstunde ein.
Am Freitag, 11. März 2022, von 14:00 bis 15:30 Uhr, wird 
die Landtagsabgeordnete unter der Telefonnummer 07243  
37 50 111 persönlich für Sie erreichbar sein. Um Wartezei-
ten zu vermeiden, wird um eine vorherige Anmeldung unter  
(0 72 43) 37 50 111 oder mdl@neumann-martin.de gebeten.
Nutzen Sie die Gelegenheit, die CDU-Abgeordnete zu spre-
chen!
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Sonstiges

Bertha-von-Suttner-Schule:  
Besuch beim Biohof Schleinkofer
Am 10. Februar 2022 war der AUT Kurs (Agrar- und Um-
welttechnik) gemeinsam mit Frau Schneider-Prüeß beim Bio 
Milchbauernhof Susanne Schleinkofer zu Besuch, um am 
Praxisbeispiel mitzuerleben, was zuvor theoretisch im Unter-
richt vermittelt worden war.
Auf dem Hof angekommen, erhielten die Schüler von Benja-
min K., Auszubildender aus dem 3. Lehrjahr, zuerst interes-
sante Infos über Milchkühe im Allgemeinen. Danach durften 
sie die Kälber kennenlernen, die noch unter Wärmelampen 
ruhten. Eins der Kälbchen war erst am Tag zuvor zur Welt 
gekommen. Anschließend ging es weiter zu den Milchkühen, 
die gerade am Wiederkäuen waren, zuvor hatten sie Heu 
und Maissilage bekommen. Der nächste Punkt der Besichti-
gung waren die Bioschweine, bevor alle in den Bioladen des 
Bauernhofes geführt wurden, in dem einige Schüler:innen 
von ihrem Taschengeld fleißig einkauften.
Das Highlight des Ausflugs war der Melkstand. 8 Kühe 
wurden in den side-by-side Melkstand getrieben. Ganz be-
sonders wichtig ist dabei, die Hygiene des Euters sowie 
anschließend die Milch auf Flocken zu überprüfen. Sind die 
Zitzen optisch sauber, werden sie zudem einzeln mit einem 
Tuch gereinigt, um daraufhin das Melkgeschirr anzulegen. 
Während des Melkvorgangs lernten die Schüler*innen, dass 
eine Kuh zwischen 10 und 20 Liter Milch pro Tag geben 
kann.
Der Melkvorgang bildete den Abschluss des lehrreichen und 
interessanten Tages auf dem Biohof Schleinkofer. Herzli-

chen Dank an Frau Schleinkofer und ihren Auszubildenden 
Benjamin für diese Gelegenheit und die vielen praktischen 
Einblicke!
Bericht: Ina, Moritz und Jannis

Gastschüler aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
für 8 Jungen und 3 Mädchen aus Mexiko dringend Gastfa-
milien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer ist vom 
14.04. – 02.06.2022. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,  
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
NussEspressoKuchen
Einfache Rührkuchen sind ideal, wenn es mal schnell gehen 
soll. Espresso und Schokolade sind ein perfektes Dream
team. Die salzighonigsüßen Nüsse obendrauf überraschen.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (14): Kcal: 328; KJ: 1373; 
E: 9 g; F: 23 g; KH: 22 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Biedermann
Zutaten
•	 100 g Butter, weich
•	 125 g Zucker, 2 TL Vanillezucker
•	 4 Eier (Größe M)
•	 150 g Magerquark
•	 100 ml Espresso, kalt
•	 100 g Weizenmehl (Type 405)
•	 1 TL Backpulver
•	 200 g Haselnüsse, gemahlen
•	 50 g Schokolade, geraspelt
Außerdem:
•	 1 Kastenform (25 cm x 11 cm)
•	 100 g gemischte Nüsse (z. B. Haselnüsse, Walnüsse, Pecannüsse)
•	 50 g Honig, 1 Prise Salz
Zubereitung
Hinweis: Für 14 Stück
1. Den Backofen auf 180°C Ober- und Unterhitze vorheizen und 

die Kastenform einfetten.
2. Für den Rührkuchen weiche Butter, Zucker und Vanillezu-

cker in einer Rührschüssel schaumig schlagen. Eier einzeln 
nacheinander dazugeben und weiter schaumig schlagen. 
Magerquark und Espresso dazugeben. Mehl und Backpulver 
mischen, sieben und mit den gemahlenen Haselnüssen un-
ter die schaumige Masse rühren.

3. Den Rührteig halbieren. In eine Hälfte des Teigs die Schoko-
raspeln unterrühren.

4. Die Hälfte des hellen Teigs in die vorbereitete Kastenform 
geben. Den Schokoraspel-Teig darauf geben und mit dem 
übrigen hellen Teig abschließen.

5. Kuchen im vorgeheizten Backofen 30 Minuten anbacken.
6. In der Zwischenzeit die gemischten Nüsse grob hacken und 

in einer Schüssel mit Honig und Salz mischen.
7. Nach 30 Minuten den Kuchen kurz aus dem Backofen neh-

men, den Nuss-Mix gleichmäßig auf den Kuchen streuen, 
dann den Kuchen im Backofen weitere ca. 30 Minuten fertig 
backen.

8. Nuss-Espresso-Kuchen in der Kastenform auskühlen lassen, 
dann aus der Form lösen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


